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Nr . 562. Karlsruhe , Mittwoch den 2 . Dezember 1908 . Telephon-Nr. 86. 24. Jahrgang .
Nr. 78 des

»»Iksrlsriibrr Mobnimgs -Änzriger"
- er „Badische » Presse"

wurde heute aus gegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der » Bad. Presse ' zum Vermreten ausgeschriebenen
Zimmer, Wohnungen und Ladeulolale.

WM- Unsere heutige Abendansgabe nmsatzt
acht Seiten .

Zur politischen Lage in Baden.
(3 Karlsruhe , 2 . Dez . Aus führenden jungliberalen

Kreisen gehen uns folgende Ausführungen zu: Der badische Li¬
beralismus steht vor einer folgenschweren Entscheidung. Wird
es gelingen, das Blockabkomme» wiederum zu erneuern oder
wird die Uneinigkeit im liberalen Lager den Sieg davon¬
tragen ? Was dann ? Die konservativ-klerikale Vorherrschaft
würde im letzteren Falle durch die Liberalen selbst aufgerichtet.
Noch nie war der Liberalismus von seinen Gegnern schwerer
bedrängt, als gerade in dem bevorstehenden Wahlkampf. Zu
den alten Feinden gesellen sich neue. Auf dem Lande : Bund der
Landwirte und Konservative, in den Städten die Mittelstands -
Vereinigung oder wie man diese Anhängsel von Zentrum und
Konservativen auch nennen mag . Trotz dieser kritischen Situa¬
tion nichts als Hader und Fehde im liberalen Lager .

> Es muß aber einmal hier offen ausgesprochen werden : Das
Gros der liberalen Wählerschaft hat absolut kein Verständnis
für derartige Streitigkeiten , wie sie sich jetzt wieder im Wahl¬
kreise Lörrach-Land abspielen, zumal wenn man weiß, daß ein
großer Teil der Schuld an diesen verfahrenen Zuständen auf da§
Konto der beiderseitigen lokalen Parteiführer in Lörrach zu
setzen ist . Auch die Resolution der Freisinnigen auf ihrem Partei -
tag in Karlsruhe wäre im Interesse der Sache besser unter¬
blieben. Jetzt ist der Karren gründlich verfahren .

Mag nun diese Angelegenheit ausgehen , wie sie will , unter
keine« Umstände« dark der Block deshalb i« die Brüche gehen .
Wir vertrauen darum der Einsicht der liberalen Führer , daß
sie in letzter Stunde alles anfbieten, eine Verständigung herbei-
zuführen. Bei gegenseitigem Nachgeben muß dieses Ziel zu er¬
reichen sein. Die Stimmung in der liberalen Wählerschaft ver¬
langt dies gebieterisch .

Wäre das Ergebnis der bevorstehenden Verhandlungen ern
negatives, so würde dies die Arbeitssreudigkeit und die Agitation
hn liberalen Lager geradezu hemmen. Dieser Feind >väre min¬
destens gerade so gefährlich, als die oben erwähnten . Mögen
darum die Führer der Verantwortung sich bewußt sein, die sie
dem Lande und der liberalen Wählerschaft schuldig sind .

Badische Chronik.
A Karlsruhe, 1 . Dez. Von den Kandidatinnen, welche sich nach

Maßgabe der Ministerialverordnung vom Jahre 1884 der Lrhrerinnen -
«rüfung unterzogen haben, wurden zur Unterrichtsertttlnng an höhere
Mädchenschulen 8 und an Volksschulen und in den Fächern der Volksschule
, n höheren Mädchenschulen 10 für befähigt erklärt . — In der zweiten

Hälfte des Monats Januar k. I . findet Termin für die erste und zweite
Prüfung für Haushaltungslehrerinnen am Haushaltungslehrerinncn -
Semiriar in Karlsruhe statt . Anmeldungen mit den verlauten Zeug¬
nissen und sonstigen Nachweisen sind spätestens bis 20 . Dezember d. I .
beim Oberschulrat einzureichsn.

Ei Durlach, 2. Dez. Die Einwohnerzahl in Durlach beträgt auf 1.Dezember 1908 13 716.
$ Durlach, 2 . Dez . Der Bürgerausschnß hält am Montag den

7. Dezember, nachmittags 5 Uhr , im Rathaussaal eine Sitzung ab . Ans
derTagesordnung stehen u . a . : Erweiterung desWasserwerks, Versorgungdes Ortes Aue mit Wasser und Gas , Gehaltsverhältmfse der städt . Be¬
amten und Ausbau der Gelverbeschule .

- j- Mannheim , 30 . Nov. Der Lehrergesangverein Mennheim -
Ludwigshafen eröffnete sein heuriges Programm mit einem wohlgelunge¬
nen Konzert im Nibelungensaale, das außerordentlich stark besucht war .
Sämtliche Chöre waren Erstausführungen in Mannheim . Der 1 . Teil
der Dortragsfolge wurde ausgefüllt durch Joseph Krugs gewaltiges Kon-
zeriwerk für Männerchor, Baritonsolo und Orchester: „ Seebilder " . Die
Wiedergabe nahm eine volle Stunde in Anspruch . Im zweiten Teile
kamen die a osxolla -Chöre in fein ausgearbeiteter Darbietung zu
Gehör.

* Weinheim, 2 . Dez . Heber die Tat eines Wahnsinnigen
wirb berichtet : In der Nacht von Montag auf Dienstag erlitt
in dem nahen hessischen Orte Viernheim der Weinhändler Niko-
laus Renz plötzlich einen Anfall von Geistesstörung und drang
in diesem Zustande in die Wohnung des Fabrikarbeiters Lang ,der in einer früheren Gerichtsverhandlung gegen Renz ungün¬
stige Aussagen gemacht haben soll. Renz feuerte mehrere Schöffe
auf Laug ab und verletzte diesen schwer. Dann begab sich der
Wahnsinnige in den Lagerkeller des Bierbrauers Renz, eines
Verwandten von ihm , und ließ fast sämtliches Bier laufen .
Schließlich machte er seinem Lebe» durch Erhängen ein Ende,
nachdem er sich vorher eine Schußverletzung am Kopfe beige¬
bracht hatte.

$ Düdelsheim ( A . Mosbach ) , 1 . Dez. Heute verläßt Herr Haupt¬
lehrer Nagel unsere Gemeinde um im nahen Breiten die 2. Hauptlehrer¬
stelle anzutveten. Aus diesem Anlaß brachte der Gesangverein „ Freund¬
schaft" am letzten Samstag abend dem Scheidenden ein Abschieds -
Ständchen dar .

htz Bom Schwarzwald, 2 . Dez. Von der Badener Höhe wie vom
nahen Kurhaus Hundseck wird prächtiges Wetter gemeldet. Während
im Tal Nebel herrscht , ist auf diesen Höhen herrlicher Sonnenschein.

— Kehl , 2. Dez. Zu der Verhaftung der Falschmünzerbande
wird noch berichtet: Die Seele der Falschmünzerbande scheint ein In¬
dividuum namens Kischel gewesen zu sein . Kischel ist von Beruf
Maler urü> aus Schlesien gebürtig. Er hat in seiner Bude auf der
sog. Hofieite in Dorf Kehl falsche Ein - und Zweimarkstücke , angeblich
aus Langeweile, angefertigt . Eine erhebliche Anzahl wurde vorge¬
funden und von der Gendarmerie weggenommen. Prägeformen fan¬
den sich keine vor ; es hat den Anschein , als wären diese vernichtet
worden. Bon den falschen Stücken ist bei einer Anzahl die Prägung
so schlecht, daß es aussieht, als ob sich das Geschäft erst im Anfangs¬
stadium befand. Die Unechthcit ist so auffallend , daß sie auf den ersten
Blick zu erkennen ist ; doch fanden sich auch Stücke vor, bei denen die
Prägung schon auf eine gewisse Fertigkeit in der Handhabung schließen
läßt .

ö Tonancschingcn , 2 . Dez . Wie schon mitgeteilt , ist bei
dem Brcurd in Allmcndshofen der 35 Jahre alte DienstkncchtEmil Hall in den Flammen umgekommen . Bei Ausbruch des
Brandes stand er von seinem Krankenlager auf und half aus -
räumcn , plötzlich aber war er auf unerklärliche Weise verschwun¬
den . Ter Leichnam wurde in der niedergebrannten Scheune

unter verkohlten Balken heworgezogen. Der Leiche fehlte de ,
Kops und die Beine . i

— Vom Lberrhein , 2 . Dez . Die Strecke Schaffhausen- Basel wurd>
am letzrcn Mittwoch von einer Abordnung ds deutschen Fifchereivereiw'
auf einem Waidling befahren. Es handelte sich um die Feststellung des
Maßnahmen bei den Wasserwerken , die den Fischen den Durchgang er
leichtern sollen. f

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 2 . Dezember.

— Großherzog oder Grosherzog? Während auf den anläßlich de?
Todes Großhcrzogs Friedrich I . im Jahre 1907 geprägten 5- und 2-'
Markgeldstücken das Wort Grosherzog mit einem s geschrieben wurdet
findet sich dieses Wort auf den neuen badischen Drei -Markstücken mif
zwei s geschrieben , also „ Großherzog" .

-s- ArbeiterdiskuffionSklub . Der Unterhaltungsnachmittag am
vergangenen Sonntag , zu welchem in entgegenkommendsterWeise der
evang. Männerverein der Südstadt seinen schönen Saal im Gemeinde¬
haus zur Verfügung gestellt hat, erfreute sich einer sehr großen Be,
teiligung , insbesondere aus Arbciterkreisen . Am nächsten Sonntag is
ein Metier Unterhaltungsnachmittag geplant. Der musikalische Teü
des ersten Abends umfaßte das Italienische Konzert von I . S . Bach
das Frl . Moritz , eine Schülerin des Herrn Hosrar Ordenstein , vorzüglich
zum Vortrag brachte . Daraus folgte der 2 . Satz aus dem G =moll {
Konzert von Bruch und ein Scherzo von David, mit denen der fügend,
liche, hochbegabte Geiger Ottomar Voigt und Frl . Moritz erfreuten ,
Prächtig wirkte das 4 . Stück , Schuberts „Der Hirt auf dem Felsen "
für Sopran (Frl . Klupp) , Klarinette (Herr Großh . Kammermusik"
Klupp ) und Klavier ( Herr Baldener) . Der Gesang des Frl . Klupp
zeichnet sich neben seiner Klangfülle und vorzüglichen Schulung ganz
besonders durch seine innige Auffassung aus und erzielt dadurch eine
doppelt sympathische Wirkung. — Nach einem weiteren Klaviervortrax
des Frl . Moritz las Herr Hvstheaterdmmatuvg Dr . Karl Wollf nach
einigen einleitenden Worten über Gottfried Keller dessen Meisternovell«'
„ Romeo und Julia auf dem Dorfe"

, die die ganze Aufmerksamkeit bei
Versammlung gefangen nahm. Wie der Schweizer Dichter beim Vor¬
lesen Alle — so wie hier — in seinen Bann zwingt. Da ist der beste
Beweis für die feinsinnige Art des Lesenden erbracht, der den Zuhörern
ein reifes Kunstwerk schlicht und warmherzig zu übermitteln weiß.

§ Sachbeschädigung . In der Nacht zum 30. v. Mts . und an diesem
Tage

'
selbst wurden in dem Stiegenhaus eines Cafes aus der Kaiser»

stratze ein Stiegcnteppich, Plüschverkleidungen und die Tapeten zer¬
schnitten und dadurch dem Eigentümer einen Schaden von 350 Marl
zugefügt.

§ Auch ein Elektrotechniker . In den letzten Nächten wurden wieder,
in den verschiedenen Stadtteilen mehrere Tasterplatten von elektrischer
Hausklingeln losgemacht und gestohlen.

§ Diebstahl. Nach Beendigung des WohltättgkeitsbazarS kenn am
30 . v . Mts . , vormittags , in der Festhalle ein schwarzes Hcmdtäschchen mit
verschiedenem Inhalt im Werte von 30 Mark abhanden. >'

§ Fahrraddiebstähle. Ans dem Hausgange eines HanseS in der
Adlerstraße stahl am 29. v . Mts . ein Unbekannter «in Fahrrad , Mark «
Wodan , mit der Fabrik-Nr . 128745 im Werte van 80 Mark . — Am
29 . v . Mts . , abends, wurde in der Durlachcmllee ein Fahrrad , Gritznev
Robusta, im Worte von 130 Mark entwendet.

§ Verhaftet wurden ein lediger 23 Jahre alter Kaufmann auS
Freiburg und ein 28 Jahre alter lediger Hausbursche von hier , wegen
Verbrechens gegen 8 176 , Ziffer 1 , des R .-St . -G .-B . , dann ein 21 Jahrs
alter Bäckerbursche aus Schney , den die Staatsanwaltschaft in Straßburg
wegen erschwerten Diebstahls verfolgt, ein 26 Jahre alt r Metzgerbursch«
aus Iptingen , weil er seinem Arbeitgeber Därme im Werte von 64 Mark
stahl und sie wieder für 48 Mark veräußerte, ein 18 Jahre alter Kürsch¬
ner aus Modelwitz , der von der Staatsanwaltschaft in Leipzig Wege:,

Vermischtes.
— Berlin , 2 . Nov . In Treptow wurde gestern der Professor a . D.

Fink am Baumschulenwegvon drei Männern überfallen und seiner Bar -
lchaft in Höhe von 260 M beraubt . Zum Schluß wurde er in die Spree
«eworfen. Trotz der hohen Uferböschung erlitt er bei dem Fall keinerlei
Verletzungen . Bisher gelang es nicht , die Uebeltäter ;u ergreifen .

= Leipzig. 2 . Nov. Friedrich Kloses dramatische Symphonie „Jlse -
bill" hatte bei ihrer hiesigen Erstaufführung im Neuen Stadttheater
Lebhaften Erfolg . Es war die dritte deutsche Stadt , die diesem eigen¬
artigen Werk nach Karlsruhe und München Heimatrecht anbot . Die
orchestrale Leistung unter Kapellmeister Hagel, der Chor unter Chor¬
direktor Krause, die geistvolle Inszenierung und Regie Dr . Löwenfelds,
die Verkörperung der Hauptrollen boten Ausgezeichnetes.

sick Berdun, 2. Dez. (Tel .) Der französische Militär -Ballon
setzte gestern seine Versuchsfahrten über der Festung und deren Um¬
gebung fort. ES ist die nennte Fahrt , welche das Luftschiff in der
letzten Zeit unternommen hat.

Die Steiuheil.Affäre.
) - ( Paris , 1 . Dez. Frau Steinheil wurde schon heute früh aus

hem Gefängnisse Saint -Lazare nach dem Justizpalaste geführt , wodurch
der Zusammenlauf von vielem Volk vor dem Gefängnisse und auch auf
dem Boulevard Saint - Michel vermieden werden konnte. Sie hatte sich,
,ach Aeutzerungen ihres Anwaltes Maitre Aubin , vorgenommen, alles ,
vas fic bisher über die Mordnacht sagte, als ein Wahngebilde zu er¬
klären und so hielt sie sich bei ihrer heutigen Aussage vor dem neuen
Untersuchungsrichter Andree wieder an die drei Männer in den Kaf-
lanen und an das rot« Weib. Es hieß heute, Frau Steinheil werde,
vi« seinerzeit Therese Humbert , nicht nach dem Gefängnisse zurückge -
sührt , sondern in der Conciergerie, also im Inneren des JustizpakafteS,
ßntergcbracht werden, um geplante Kundgebungen zu vereiteln .

Wie jene dämonische Frau aussieht , die ganz Paris in Spannung
Vili und wie ihre Vergangenheit war , darüber weiß der Korrespondent
»er Kölnischen Zeitung viel Interessantes zu plaudern , von dem wir hier
folgendes wiedergeben:

Marguerite Steinheil , geborene JapY , ist heut« siebemmddreißig
«fahre alt . Sie ist mittelgroß , hat blondes Haar ( nach Bedürfnis ) , und
vetche Züge mit verführerischen Augen ; ihre Schönheit ist von einer
tunlichen Art . Sie stammt aus dem Osten Frankreichs ; ihre Familie »

die Japys , sind Industrielle in Beaucourt bei Belfort . Vielleicht hat sie,als von der Grenze stammend , einiges deutsch« Blut in den Ädern ; sie
spricht Deutsch , während ihrem Monn , dem Maler mit dem deutschenNamen diese Sprache nicht geläufig war . In der Erziehung Marguerites
hat man es an nichts fehlen lassen ; schon früh fiel sie durch ein ungleich¬
mäßiges , nach Originalität haschendes Benehmen auf ; den Bemerkungen,die man ihr machte, schenkte sie wenigGehör. Sehr früh wurden ihr gesell¬
schaftlicher Ehrgeiz und ihre Koketterie wach. Um dem ersteren zu dienen,wurden allerhand künstlerische Fertigkeiten ausgebildet : Singen , Malen ,Klavierspielen. Ernsthaftes Interesse an den schönen Künsten hatte sie
Wohl nicht ; ihrer innerlich kalten , aber phantastisch berechnenden Natur
stand die Karriere höher . Diese Karriere , das Ziel ihres Ehrgeizes ,
war eine große gesellschaftliche Rolle in Paris .

Adolf Steinheil , der ursprünglich Glasmaler war , später zum
Porträtfach überging, heiratete die neunzehnjährige hübsche und sehr
verführerische kleine JapY. Adolf Steinheil genierte nicht. Er war
unansehnlich von Figur , hatte keinen bekannten Namen und toenig gesell¬
schaftliche Beziehungen. Indem sie ihren Mann zwang , zu dem .ja recht
dekorativen Porträtfach überzugehen, ging sie selbst zu anderen Dingen
über. Allmählich mehrten sich im Salon der jungen Frau die Zkamen
von bekannten und reichen Leuten. Ein gewisses Bohörnetum war da
immer, aber die Künsilerdiners, die man im Anfang abgehalten hatte ,
machten allmählich Gesellschaften im geschmackvollen Rahmen Platz . Trotz¬
dem sind die Steinheils nie eigentlich reich gewesen , und es ist behauptet
worden, daß sie bis in die Tage des Morddramas hinein zuweilen an
Geldkalamitäten gelitten hätten.

Herr Adolf Steinheil verdiente gleichwohl viel mit Porträts . Di«
Aufträge mehtten sich, und als der Präsident Felix Faure sich von ihm
malen ließ — er trägt aus dem Bilde in der Hand einen Alpenstock —
war sein Ruf gemacht. Ohne Zweifel mehr sogar als er wünschte , denn
von der Zeit an war der Präsident gewissermaßen Hausfreund des
Malers . Und auch Frau Steinheil wurde mehrfach im Elysee gesehen.
Aber was konnte der unglückliche Maler seiner Frau noch vorwerftn ?
Er . von dem man behauptet hat , er sei mehrfach bei Ausfahrten mit
seiner Frau und deren Bekannten auf den Kutschbock zum .Kutscher ge¬
stiegen , während seine Frau mit dem Gast (der durchaus nicht immer
derselbe war ) im Innern der Wagens saß. , .

Inzwischen flog Frau Steinheil von Solo » z« Salon » ließ sich ,
feiern» den Hof machen , schöne Dinge versprechen . Bis dann jener

Februar von 1899 kam, wo im Elysee alles drüber und drunter ging»
der seltsame Tod Felix Faures alle Welt versteinerte. Ihr Leben nahm!
von da an einen äußerlich ruhigeren Gang an . Aeuherlich — hinten
den Kulissen ging das immer so weiter, die Liebhaber wechselten, die!
Geldbedürsnisse wurden größer, der Ehrgeiz kleiner. Mit Geld scheinst
Frau Steinheil ersetzt zu haben, was ihr an Ambitton immer mehr ab,
Händen ging.

— Paris , 1 . Dez . (Tel .) Frau Steinheil wurde vom Unter¬
suchungsrichter Slnbre einem von 2 Uhr nachmittags bis VS Uhr abends
währenden Verhör unterzogen. Sie erklärte, daß ihre Ehe unglücklich
gewesen sei , daß sie ihren Gatten verabscheut habe, weil er natur¬
widrigen Leidenschaften fröhnte und daß sie selbst Liebhaber gehabt habe^
Als der Untersuchungsttchter nach deren Namen fragte , weigerte sich
Frau Steinheil , sie zu nennen.

‘

Gerichtszeitung. ^
---- Berlin , 2 . Dez . (Tel .) Im Prozeß Dr . Victor Riedel wegep

Sittlichkcitsverbrechens wurde, wie bettchtet , von der Verteidigung Ab¬
lehnung des Borfitzenden und dreier Beisitzer wegen Besorgnis der
Befangenheit beantragt . Dieser Antrag ist heute von einem besonder
ren Gerichtshöfe als unbegründet abgelehnt worden. '

hd Berlin , 2 . Dez . Die frühere Tänzettn bei der königlichev
Oper , Meyer, hatte sich gestern vor der 1. Strafkammer des Land¬
gerichts II wegen Betruges in mehreren Fällen zu verantworten . Sie
verstand es , mehreren Personen Betrüge von 10—40000 X abzuschwin¬
deln . Das Gericht hielt es für nicht angebracht, der Angeklagten mil¬
dernde Umstände zuzubilligen und erkannte dem Anträge des Staats¬
anwaltes gemäß aüf 3 Jahre Zuchthaus und 750 Jt Geldstrafe , sowie
5 Jahre Ehrverlust.

— Kiel, 2. Dez. Im Prozeß gegen die wegen Falschmünzerei im
Zuchthause zu Rendsburg angeklagten fünf Personen fällte vast
Schwurgericht in der vergangenen Nacht folgendes Urteil : Der Ange¬
klagte Wilhelm Fahrig , der bereits eine zehnjährige ZuchtHausstraf «
wegen Falschmünzerei verbüßt, wurde zu 7 Jahre « Zuchthaus und 10
Jahren Ehrverlust sowie Stellung unter Polizeiaufiicht verurteilt , den
Gefangenenaufseher Johann Bohes erhielt 2*/s Jahre Gefängnis , seine
Ehefrau 50 Jt Geldstrafe, der Hafenarbeiter Johann Dühre « 9 Monatp
Gefängnis und der Kellner Christian Otte 2 Monate Gefängnis . -*
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Körperverletzung verfolgt wird . Ein 20 Jahre alter , stellenloser Deko¬
rateur von hier wurde festgenommen , weil er dringend verdächtig ist,in dem Vorraum des Postamts III in der Waldhornstratze ein Zehn¬
markstück, da sein älterer Herr dort verloren, gefunden und unterschlagen
zu haben. Ein 39 Jahre alter Tüncher von hier, den die Staatsanwalt¬
schaft in Heidelberg wegen Betrugs im Rückfälle verfolgt, wurde eben¬
falls verhaftet.

Telegramme - er „Badischen Presse ".
= Wie«, 2 . Dez . Die Universität wird morgen wieder ge¬

öffnet werden.
— Linz, 2 . Dez . Bischof Doppelbauer ist heute früh ge¬

storben.
hd London, 2 . Dez . Im Laufe einer Versammlung in

Hamstead, welche von der Liga für nationale Verteidigung zu
dem Zweck, den militärischen Geist im Lande zu wecken, einbe¬
rufen war , hielt der Marschall White eine Ansprache, in der er
u . a . ausführte , die englische« Matrosen seien wirklich Nachfolger
Nelsons, aber solange England keine Armee besitze, sei es einer
großen Gefahr ausgesetzt. Jeder Bürger müsse in der Lage sein ,das Vaterland zu verteidigen . Schließlich wurde eine Resolution
angenommen , welche sich für die Einführung der allgemeinen
Wehrpflicht ausspricht.

hd Petersburg, 2 . Dez . Der Polizei gelangte zur Kennt¬
nis , daß in einer geheimen Sitzung des revolutionären Komitees
beschlossen worden sei , die panslawistische Bewegung sowie jeden
internationale « Konflikt, zu fördern , um so die Möglichkeit einer
Revolution herbeizuführen . Hiermit stehen die gestrigen Ver¬
haftungen und Haussuchungen im Zusammenhang .— Newyork, 2. Dez . Aus Port -au -Princc (Haiti) wird
gemeldet, daß der Staatsminister Borno vom Amte zurückge -
trctc» ist, sodaß nur noch die Minister des Innern , 'der Justizund der Finanzen ihre Portefeuille inne haben. Die Vorhut der
Revolutionäre hat Levgan besetzt, ohne Widerstand zu finden.^ San Franziska , 2 . Dez . Wie „Daily News" von hier
meldet , hat sich der Chef der Polizei, namens Biggeh, gestern
auf der Rückkehr von Belvedere aus dem Polizeikontrollboot ins
Wasier gestürzt und ist ertrunken. Der Selbstmord steht im
Zusammenhang mit der gegenwärtig wegen der Korruption in
der Lokalverwaltung schwebenden Untersuchung.

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 2 . Dez . Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitzungum 1 . 15 Uhr. Am Bundesratstrsche StaatSfekretäre Bethmann -Hollweg ,Dernburg und Rieberding. Das Haus ist gut besetzt.
Auf der Tagesordnung stehen die Anträge des Zentrums , der Frei¬sinnigen, der Sozialisten und der Polen auf Aenderung der

Reichsverfass « ng .
Staatssekretär von Bethmann - Hollweg : Bei Errichtungder Verfassung für den norddeutschen Bund und für das deutsche Reich

sind alle Anträge abgelehnt worden, welche Bestimmungen über die
Rechtsform der Ministerverantwortlichkeit enthielten . Man erblickte in
diesem Prinzip den wirksamsten und das Wessn der Ministerverantwort ,
lichkeit am sichersten treffenden Ausdruck der geforderten Garantien .
Nicht destowemger hat die Frage , welche für die staatsrechtliche Doktrin
allezeit ein Gegenstand besonderen Interesses gewesen ist , welche aber
auch gleichzeitig einen Grundsatz der politischen Parteien bildet/auch in
der Folgezeit dieses Haus beschäftigt , ohne datz indessen die ErSrterun »zu festen Beschlüssen sich verdichtete . So ist es gekommen , daß der an¬
dere Faktor der Gesetzgebung , der Bundesrat , seither weder Beran -
lassung noch Gelegenheit gesundon hat , über diese Frage zu beraten ,und zu beschließen. Wenn nunmehr verschiedene Parteien den Zeit¬punkt für gekommen erachten und den Grundsatz erneut zu verhandeln.Dann ist es begreiflich , datz die verbündeten Re¬
gierungen sich außer Stande sehen, an diese Frage , ehe sie die festen
Beschlüsse des Reichstag kennen, ihrerseits zu einer Beschlußfassung
heranzutrete » . Aber auch mit einer solchen, nicht unmittelbaren Be¬
teiligung , mit der sie bei der heutigen Beratung von der Gepflog .n-
heit, die sonst bei Verhandlung von Initiativanträgen beobachtet wird,
abweichen , wollen sie zu erkennen geben , welchen Wert die verbündeten
Regierungen darauf legen, auch ohne unmittelbares Eingreifen in Ihre
Ansichten , Ausführungen und Beschlüsse, sich eine besondere Unterlage
zu schaffen . (Beifall.)

Abg . Müller - Meiningen (fr . Vgg. ) : Ich beantrage namensder Liberalen , sämtliche Anträge an die auf 28 Mitglieder verstärkte
Geschäftsordnungskommissionzu verweisen und beantrage , die Geschäfts¬
ordnung des Reichstages einer durchgreifenden Revision zu unterziehen.
Unser Antrag beruht auf der Ueberzeugung, daß unsere Geschäftsord¬
nung noch lange nicht klar und deutlich genug ist . Es sollte möglich
sein, bei Interpellationen auch Anträge zu stellen. Dem Senioren¬
konvent ist ein würdigerer Platz in der Geschäftsordnung anzuweisen.Wir wollen mit unserem Anträge statt der sogenannten moralischen
Verantwortlichkeit eine rechtliche, die staatsrechtliche Verantwortlichkeit.Die tatsächliche Entwickelung der konstitutionellen Staaten zeigt, datz
ohne Ministerverantwortlichkeit ein dauernder konstitutioneller Frieden
nicht möglich ist. Aus dem staatsrechtlichen Axiom , datz der Monarch
nichts Unrechtes tut , folgt logisch, datz der Minister die staatsrechtliche
Lerantwortung übernehmen muh . Der Kaiser ist nicht Souverän in
Deutschland, sondern nur der Eine unter Gleichen . Was wir wollen ,
entspricht den Verfassungsrechten sämtlicher konstitutioneller Staaten
der Welt. Lehnt der Reichskanzler die Verantwortlichkeit ab, so mußer notwendigerweise demissionieren . Als logische Folge der Minister-
Verantwortlichkeit verlangen wir die Berantwortlichkeit der Reichs -
minister. Die Stellung der Staatssekretäre ist auf die Dauer völlig un¬
haltbar . Ein einzelner Mensch kann die Verantwortlichkeit für den
Riesenbetrieb des Reiches nicht übernehmen. Wir bitten Sie dringend,dem Grundgedanken zuzustimmen und zu unterstützen. ( D . isrll links. )

Abg . Spahn (Zentr . ) : Der Kaiser nimmt « inen vollständig selb¬
ständigen Posten ein, namentlich auf völkerrechtlichem Gebiet. Wir sind
ihm dankbar, daß er in dieser Selbständigkeit stets den Frieden erhalten
hat . Indessen ist seine Stellung nicht schrankenlos . Seine Anord¬
nungen bedürfen zur Giltigkeit der Gegenzeichnung des Kanzlers . Die
Notwendigkeit der Erweiterung der Ministerverantwortlichkeit durch be¬
sonderes Gesetz ist sogar vom Fürsten Bismarck anerkannt worden. Be¬
fremdlich ist eS dabei, daß der Staatssekretär aus unseren Erörterungenund Erklärungen noch etwas lernen will. ( Sehr gut ! im Zentrum .)Die Ministerverantwortlichkeit mutz auch auf solche Handlungen u>rd
Aeußerungen des Monarchen ausgedehnt werden, die die Gegenzeichnung

nicht brauche ». Hierunter können auch Privatgespräche und Briese
fallen . Natürlich verlangen wir nicht , daß der Reichskanzler die Ber-
antwortnng übernimmt für Aeußerungen des Kaisers , bevor er sie ge¬kannt hat . Aber nackHem er Kenntnis davon erhalten hat , muß er di«
Lerantwortung übernehmen, oder demissionieren. Die bloße Erklärung
von der Ucbcrnahme der Verantwortlichkeit genügt uns nichts

• * *
CI. Berlin , 2 . Dez. ( Privattel . ) Die Absage des Fürsten Bülow

hat der heutigen Sitzung des Reichstages die Signatur des großen
Tages genommen . Die Kontrolle der Eintrittskarten ist nicht streng,aber drinnen im Haus herrscht reges Leben . Aus den Tribünen lauscht
Kopf an Kopf ein aufmerksames Auditorium , darunter auch viele Zu¬
hörer in Uniformen und viele Damen . Die Journalisten schieben sichin drangvoll fürchterlicher Enge an einander vorbei.Fast vollzählig sind die Abgeordneten erschienen , nur aus der
Rechten zeigen sich Lücken. Am Regierungstisch sitzen die Siaatssekte -täre . Der erste Stuhl , auf dem sonst der Reichskanzler, die Händein die Seiten gestützt, '

sitzt, wird respektvoll frei gelassen .Als erster Redner erklärt Herr von Bethmann -Hollweg , daß sichdie Regierung die Debatte gerne anhören werde, aber selbst das Wort
zu dem Anträge vorerst nicht ergreifen werde. Der Staatssekretärspricht verbindlich, beinahe zur Verhandlung anspornend . Nach Müller-Meiningen spricht Dr . Spahn , dessen Stimme etwas schwach klingt.Präsident Stolberg steht mit bereitgehaltener Glocke aufrecht, da derRedner sehr lange vom Kaiser spricht . — „Lauterl "

, so rufen ihm dieAbgeordneten zu, die sich dicht um die Rednerkanzel geschart habenund die Journalisten oben klopfen nervös mit der Feder aufs Pult .
Vom Regier, «ngSjnbiltirim Kaiser Franz Josefs .— Berlin , 2 . Dez . Aus Airlatz des Regierungsjubiläums KaiserFranz Josefs haben die österreichisch-ungarische Botschaft und das Kousu -lat geflaggt. Beim Kaiser Franz Gardc - Greuadierreg -mcnt fand heutevormittag eine Feier in der Kaserne statt . Gegen Mittag wurde in derSt . HcdwigSkirche « in von der österreichischen Kolonie veranstalteter Dankgottesdienst abgehalten. Das Innere der Kirche trug reichen Pflanzen¬schmuck. Zur Rechten des Altars hatten die Kaiserin, die kronprinz-lichen Herrschaften, die Prinzen Eitel Friedrich, August Wilhelm undFriedrich Leopold mit Gemahlinnen , sowie Prinzessin Viktoria Platzgenommen . Der Kronprinz und die Prinzen Eitel Friedrich und Fried¬rich Leopold trugen di« Uniformen ihrer österreichischen Regimenter.Zur Linken des Altars befand sich der österreichisch -ungarische Botschaftermit Gemahlin und das Personal der Botschaft. Ferner waren erschie.nen der Reichskanzler, die Staatssekretäre und preußische Minister , dasgesamte diplomatische Korps, das Offizierkorps des Kaiser Franz Garde-Regiments und die Mitglieder der österreichisch -ungarischen Kolonie.Es wurde ein feierliches Amt zelebriert, an dem sich das Tedeum anschloß .tod Wien , 2 . Dez . Bei der gestrigen Illumination entstand,

'
wie schon gemeldet, unter den dichten Mcnschenmaffen eine großePanik . Der Landtagsabgeordnete Stölzel und eine Frau wur -den erdrückt, zahlreiche Personen mehr oder minder schwer ver¬
letzt. Die Rettungsmannschaft leistete in 108 Fällen Hilfe.Eine spätere Meldung besagt hierzu noch : Bei der gestri-gen Panik anläßlich der Illumination sind außer den bereits
gemeldeten zwei Personen , welche erdrückt wurden , noch eine wei¬tere Person , nämlich eine 25jährige Modistin ums Lebe» gekom¬men. Außerdem wurden , wie nunmehr feststeht, 28 Personen
schwer und 87 leichter verletzt. ,

Die deutschfeindlichen Kundgebungen in Prag .
hd Prag , 2 . Dez . Auf dem Tyl-Platz bombardierte dieMenge das deutsche Gymnasium und warf die Fensterscheibenein . Die herbeieilenden Polizisten wurden gleichfalls mit Steine»

beworfen, sodaß die Wache gezwungen war, von der Waste Ge¬
brauch z» machen . Die Polizisten gaben aus ihren Dicnstrcvol ,vern eine Salve ab, wodurch, soweit segestellt wurde , vier Per¬sonen schwer verwundet wurden . Ferner ist das Gerücht ver¬breitet, daß ein deutsches Geschäftshaus geplündert worden seinsoll. Die Kämpfe dauerten bis Mitternacht fort .Ol . Prag , 2 . Dez . (Privattel .) Mit Rücksicht auf die ge¬strigen Ausschreitungen des tschechische« Pöbels und die mehr und
mehr anwachsenden Demonstrationen wurde die für heute vor¬
mittag anberaumte Feier der Grundsteinlegung zur neuen deut¬
sche» Universität abgesagt. Um 12 Uhr mittags wurde das
Standrecht in Prag proklamiert . Das Stand recht bedeutet eine
noch schärfere Einschränkung der politischen und persönlichen
Freiheit als der sogenannte Ausnahmezustand .

Prag, 2 . Dez . Wie gemeldet wird , wurde über Pragund die Gerichtsbezirke Karolinental, Snnchow, Vorort Wein¬
berge, Nusle und Cickow wegen des Verbrechens des Aufruhrsdas Standrrcht verhängt . Die fortdauernden Demon¬
strationen unid Exzesse , welche durch die gewöhnlichen Macht¬mittel nicht unterdrückt werden konnten, haben jene Maßregeln
nötig gemacht , die hoffentlich die von allen friedliebenden Ele¬
menten ersehnte Ruhe und Ordnung bringen werden.= Prag, 2 . Dez . Zur Verhängung des Standrechts wur¬
den durch die Polizeidirektion alle Ansammlungen auf den
Straßen untersagt . Die Schließung der Haustüre um 8 Uhrwurde verfügt und jedes Tragen von Vereins- oder sonstigen Ab¬
zeichen verboten.

01 . Prag, 2. Dez . (Privat .) Die Demission des Statt¬
halters von Böhmen steht unmittelbar bevor . Sein Nachfolgerwird der kommandierende General von Prag , FcldzcugmeisterKoller, der vor kurzem von Josefstadt nach Prag versetzt wurde .hd Brünn, 2 . Tez . Hier inszenierten die Tschechen gestern
große antideutsche Demonstrationen . Die speziell von Deutschen
besuchten Casts sowie mehrere Häuser, deren Besitzer Deutsche
sind , wurden von der Menge attackiert und namentlich die Fenster
eingcworfen . Die Polizei nahm eine große Anzahl Verhaf¬
tungen vor .

Die Ereignisse ans dem Balkan.
- 1= Konstantinopcl , 2 . Dez . Türkischen Blättern zufolge ist

die Eröffnung des Parlaments für den 4 . Dezember festgesetzt .hd Konstantinopel , 2 . Dez . Nach einer Meldung des
„Daily Telegraph " bestätigt es sich , daß die österreichische Bot¬
schaft jetzt einen gewissen Optimismus att den Tag legt, nachdem

die Boykottbcwcgnng etwas nachgelassen hat . Einige Dampfe ,konnten Passagiere und Güter landen . Oesterreich sei bereit,direkte Verhandlungen mit der Pforte anznknüpfcn, jedoch unterder Bedingung, daß die Boykottbcwegung anfhöre . Die Pforteerklärt, daß die Regierung die Boykottbewegung nicht einstellen
könne , daß aber nach Beginn der Verhanidlimaen wahrscheinlich
sie von selbst aushören werde.
) * Das amerikanisch .japamsche Abkomme».

— Petersburg , 2. Dez. Anläßlich des Abschlusses des amerika.
nisch-japanischen Bertrages schreibt die halbamtliche „Rossija " in einemLeitartikel :

Dieser Vertrag im Zusammenhang mit dem von Japan 1907 mit
Rußland und gleichzeitig mit dessen Bundesgenossen Frankreich abge .
schlossen«» Vertrage , sowie die Entente Rußlands mit England , dem
Bundesgenossen Japans , flößen die unzweifelhafte Zuversicht ein , datzeine feste Gewähr für das politische Gleichgewicht des an Rußland an¬
grenzenden Gebietes im fernen Osten gegeben ist.Die „Rossija" bewillkommnet das Abkomme » der VereinigtenStaaten und Japan , das sich den Prinzipien anschließe , die Ruß¬land 1907 proklamierte.

hd London, 2 . Dez . Der japanische Geschäftsträger erklärte
in einem Interview, das neue Abkommen zwischen den Ber¬
einigten Staaten »nd Japan bedeute für nicimntdcn eine BedroH-
nng. Er sei überzeugt, daß der Vertrag in China mit großer
Begeisterung ausgenommen werden wird und daß jetzt alle Bc»
sürchtnngen betreffs der angeblichen gelben Gefahr falle» gelassenvicrden. Das Abkommen beweise, daß Japan Anhänger der
Gleichheit aller Nationen im äußersten Orient sei . Jede inter-
nationale Schwierigkeit im fernen Osten sei nunmehr so gut wie
unmöglich geworden .

Weitere» Text siche Seite 4 und 6. "MCI

Telegraphische Knrsverichte
vom 2. Dezember . 4

fty) 1897 Argent. 85 .70
5 >|al396S6iueUul01 .35
4'j»*/o 1898 „ 97.- 5
5"/, Mexikaner amort.

innere 1—IV 98 .—
ö’/a dito coitj.

äussere 1890 101 .50
iKuff. Staats¬

anleihe v. 1905 86 95
t"/-) do.Reute1902 81.80
4°/o Türken unifiz .

von 1908 92 —
Türkische Lose 138 .80
Bad. Zuckers. W. 135 .50
Ll. Elektr.-Gej. E. 226 .50
Elelt.-Äes.Schuck. 118.60
Maschm- Ärltzner 210.65
ckarlSr. Majchln . 191 .—
H.-A. Packetfayrt ll ‘J.40
Nord». Llop » 88,50

StachvSrse
(2h. Uhr Nachm.)

Oest. ttredit -A. 192 .90
Deuljche B.-A. 2-8.70
Diskonto »Comm . 178 20
Dresdener Bank 117,20
Ost.S ..Baha (Fr .) 11180
, SüdbahnLomb. 16.60

Tendenz : ruhig.

204,d5
«15 —
814 —
853.—

2 ' */,.
16 .29

Frankfurt «,. M.
(AnsangSkurie .)

Oest. Cred̂ A. 193 .10
DiSc. Eom.-A. 178.25
Dresdener B.-A. 117 .20
Oest.2taat »b.. A. 111 .80
Lombarde » 18.50
Gotthardbahn-A. —

Tendenz: ruhig .
Frautsurt a. M.

(Mtttetkurjep
Wechsel Amsterd . 169.57

„ AiMverpeubl183
» Italien 812.50
„ London
» Pari »
. Schweiz
. Wien

Privatdiskonto
Napoleon»
3 "ii,DeutscheReichs»

Anleihe 94.60
3*/0 oo. 85.25
3V? Pr . Cons. 94.60
»*/, Jtrl . Rente - .1*70 Oest . Goldr. 97 .65
t '/, "- rOest.2tlber 97 .20
3*/, U Pottug . 67.60
4Vo 1880 Russe» 82.85
4»y# Serben 73 .80
1"/, Span . Ext. 95 .20
4«/otingar.GoU>r. 91,70
4v/; Uugar .Scaatsr . 80.50
Badische Bank 163 .50
ttoni.-Disk, Bank 107 .—
Darmstädler „ 1*7,60
Deutsche Bank 2^ 8 .60
afcsMonto 178 .25
Dresoener Bank 147.60
O«,tr.Lanoervank 15 —
Rhein. ttredtt-Bk.133.25

» Hyp.-Bt. 195,—
Schaaffh» Bant 133 20
Weener B^B, 125,50
Ottomandank 140 .—
Bochum 218 7ö
Laurahütte 182 80
Gelsenk. 187 .90
Harpener 182 80

Tendenz : ruhig .
(L>chlusstur,e,.t ' /oneueVad .l908101,80

*"/. Bad . 1901 lO 'j .eO
3V « “/» i» o6 (j. t,gl . 96 .20

dto. i. M. 9405
3 '/. °/« 1892/94
ö '/. -j, Bad. 1900 93 70
87. 7o , 1909
3 '/, °j» Bad. 1S04 93.70
3 ). ' /oBad. 1907 83 70
3"U Bad. 1896 85 90
4°/. Bayern 1907102,89
4% 28ürttö. l907 101 .50
1",s RH. 'v.-Pf °d. b.

1912 98. 70
4' /. „ 1917 100,20
3V/ » . 1914 91 .60

Borkt »» (Anfangrkurse).
Ost. ttreoit-Attleu192 .7o
Bert. Handelrg . 166,80
ttoiniir .-Lisk.-Bk. 106 .60
L-armstädterBank — .—
Deutsche Bant 238.50
DlSkoitto-ttoinm. 178,—
Dresdener Ban: 147 .—
Balt . u. Oijio 108 20
Bochum . Gnssstahl218 50
Dortm.Unionl.il.1,. 5 o.60

rlaurah. 192 70
Harpener 192.n0

Tendenz : lustlos .
Berit »» (Echlutzkurse.)
3V/o Bad. 1900 9350
3'/. ' /. . 1904
37,st, . 1907
1"/oR .-A»l. 1907100.70
3 */» -1/» RktchSanl . 94.50
3"/» ReichSanleihe 85.3 )
3 ‘/»7 » Preuss . <4. 91.50
3*/» dtto 85 io
! '/-"/» Russeul905 96,75
4 ", °<» travaner » 92. —
Oest. ttreoitatt . 192 70
DlSkoilto-ttomm. 178 .—
Dresdener Bank 147.10
Rat.-Bl .s. Dtjchl . 119 .70
Kom.-Di»k.-Bank 106 .90
Ojt.Staatsv .ifrz.) ui 60
»tanada-Paclstc 170 .40
Bochnmer Gntzst. 218 .50
B . ttö.- il.Lanrah. 1v2 .50
Gelsenk.Äergwerk 186,70
varpener 191 .90

Phönix 174 30
Dynamit Trust 155 5o
Allg.Elek..Ges. E. 226.60
Elck.-G . Schuckerl 117 .80
Wcsteregeln 179,70
D.Metaitpatr. gj .3ul .70
Msch..Fk. Gritz «er2l0 70
V.Kölu-Roitwell.2315o
Branerci Smner 262 .—
P.-Ung. St. Psddr. 92 50
Pest.-Ung. K. Obl . 93 .75
Ug. Schmalbahn l 92 50
PrivaldiSkonto 2 °/,

Berlin (Nachbörst.)
Oest. Kredit-Akt, 192 .50
Bert. Haiid .-Gep 167,60
Deutsche B.-A. 238 .60
DiSl. Nomm .-A. 173 .10
Dresdener B .-A. 1 *7 2u
Lomb» Ost. Südb . 18 40
Balt. u. Ohio 103 .49
Bochnmer Gntzst. 218 5u
Dorlin. U. Lit , U. 59,20
Lauradütte 192 .50
Gelsrnllrchen 186 .10
Harpener lal oo

Tendenz : schwach .

Wie « (10 Uhr.)
Ost. « reoltaktlen 611 .56
, Länderbant 411 . —
, Staat »d.(frz.) 658 —

LomV. löst. Südv .) lul 50
Btarknoten 117.15

Sst. ttronenrent« 84.05
st. Papierrein « 96 .50

Unzar. Goldr. 108 .50
Uiig . ikrolie>ikentr 89 .5.-

Deiidenz : ruhig.

Pari ».
8°/» franz. Oteme 07.—
4“/a Italiener —.—4% Spanier 96.50
4°,» Lnrk.,u » istz. 91,20
Türkische Lose —.—
BanqueOttoma » 700.—
Rio Tinto 18,79

« - r»,o «.
Lhartere» 16— Sh.
oe Beer» 12 »/»
«säst mand 4 '/,
Goldsietü » 4°/z
Randunne» 6V,
Anacouoa 10 h .
Atchljoil common l ' .lVs

„ preferred 104 —
Chicago , Ptilwauke

and St . Paul 154"/,
Denver preferred 34—
LuoisvilleRashv. 125 —
Union Pacific leL '/.
United Stat . Steel Corv.

commo 56' / .
dito perserreo 1153/*

Geschäftliche Mitteilungen .
Wie uns mitgeteilt wird , hat die Fir .aa Emil Schwehr, Freiburgi. B ., Kaiserstraße 150 ( Inhaber Carl Reinholdt ) , Spezial -Geschäft fürmoderne Büro - Einrichtungen, ihr Geschäft wesentlich vergrößert . Die

glänzenden Erfolge, die genannte Firma mit der deutschen Continental -
Schreibmaschine im Großhcrzogtum Baden und in der Pfalz erzielt ,haben solche veranlaßt , auch für das Königreich Württemberg und für
Hohenzollcrn . den Gcqicralbertrieb der Continental - Schreibmaschine zu
übernehmen. Niemand sollte versäumen, sich diese erstklassige deutsche
Schreibmaschine kostenlos borführen zu lassen , wozu die Firma Emil
Schwehr, die demnächst eine Filiale in Karlsruhe und Stuttgart errichtenwird, jederzeit gerne bereit ist. 10261«.

an kann ihn nicht verdrängen Kathreiners Mchkaffee,
^ 1 denn seit nahezu 20 Jahren hat er sich bewährt als bestes Familiengetränk .

Kathreiners Malzkaffee enthält keine gesundheitsschädlichen Bestandteile ! — Ueberall erhältlich !
In ganzen , halben und viertel Paketen, das Viertel-Paket 10 Pfennig . 10019»

Man achte aber darauf, daß Kathreiners Malzkaffee nur echt ist in geschloffenen Paketen mit
Bild und Namenszug des Pfarrers Kneipp und der Firma „Kathreiners Malzkaffee-Fabriken".
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Dlttwoeh , 9 . Dezember 190 » , 7 '/, Uhr abends
(Einlass 7 Uhr, Ende 9 1/, Ubr)

111 . Abonnement -Konzert
de«

Grossherzoglichen Hoforchesters .
Dirigent : Dr. Georg Göhl er .
Pianoforte : Theodor h -xdntö .

Moderner Abend .-
Das Jiu von Blahard Ktransg und Warka von *> « »«
l .iart , Claude Debnasr , Furie © Boaal , Theodor

SzänM , Hector Berlloz .

Öffentliche Generalprobe :
Mlttnoeb den 9. Dezember , vormittags 10 '/, l 'br .

Preis der Eintrittskarte Mk. 2 .— . 17487

Grossberzogliches Hofpfarramt .
Donnerstag den 3 . Dezember, abends 8 Uhr, beginnen die

Abendandachten im Konfirmandeufaal der Hofpfarrei .
Stephanienstraße 22, im Hose links. Dieselben werden allwöchentlich
um diese Zeit während des Winters gehalten werden.
17490 E. Fischer , Hofprediger.

Freitag den 4 . Dezember im Ilosennissaal :

einmaliges Gastspiel
von

Rita Saccbctto
lyrisch -dramatische Tänzerin .

Tanzpoesien
Am Klavirr : Noah Steinberg .

Programm .
1 . a) Sarabande . . .

b ) Menuett a. d . d -moll Quartett .
c) Menuett a, einem Divertissement

2. a) Arie l
b) Hirtentanz / .

Noab Steinberg .
3 . a) Liebeswalzer 4 , 6, 10 . . . .

b ) Gavotte a, d. engl. Suiten Nr. 3
4. Soiree de Vienne . . . . . . .

Noah Steinberg ,
Pause .

5 . Caprice espagnole . . . . . . .
Noah Steinberg .

6 . a) Toreador et Andalouse , , .
b ) Spanischer Tanz Nr. 3 . . . .

7 . Paraphrase üb. d. Fledermaus Walzer
Noah Steinberg .

8 . Frühlingsstimmen, Walzer . . . .
Nach Schwind.

Händel.
Mozart .
Mozart .
Gluck-Bülow.

Brahms.
Bach.
Schubert-Liszt .

Moszkowsky.

Rubinstein.
Moszkowsky.
Strauss-Schubert.
Johann Strauss.

Konzertflügel : Scbiedmayer v . Herrn H . Maurer hier.
Anfang t Uhr. KassenUHnnng 7 Uhr .

Eintritts • Karten : Saal 5 —, 4.— , 3 — , 2.— Mk.
Galerie 3 .— Mk. u. 1 .50 Mk . in der

Musikalienhandlung Hans Schmidt , G. m. b . H.
und an der Abendkasse . 17498

=□ □ =

Sologesangs -Schule
Stimmbildung nach berühmt. Methode . Individuelle Behandlung

Grosser Umfang. Edler voller Con. Partieenstudium .

fl . Herbold , Gesangspädagoge, ?£££“*£ | t
°

Sprechstunden 10 —2 Uhr. B44444.10.6
■ . □ adj

fl
51

B. Kamphues, i
Uhrmacher und Juwelier,

Kaiserstrasse 207 Telephon 2458 .

Semi-Emailsctamnck
nach jeder Fotographie .

I » Ausführung garantiert .
Pf " Bestellungen erbitte baldigst .

"WA

nur Zirkel 32,
Ecke Rittrrstraße, 1 Trebbe,
im Hause der Fahrradhaadl.

Pelze
in großer Auswahl

aller Arten i5i ?s»

Staunens billig
Nur Zirkel 32,

Witwer,
SO Jahre alt , evgl , Geschäftsmann
mit gutgehendem Gewerbebetrieb,
wünscht mit einer Dame , welche Liebe
zu Kindern hat , in Korrespondenz zu
trete» , zwecks sväterer Heirat . Etwas
Vermögen erwünscht . Anonym bleibt
unberücksichtigt . Dikr. zngesichert u.
verlangt .

Offerten unter Nr . 10088a an die
Exp. der . Bad - Preffe" erbeten . 3 .3

Kaufmann , Prot., Mitte Dreißi¬
ger, mittelgr . Erscheinung, von
tadellosem Charakter , angen. Ge¬
sellschafter , mit einem Vermögen
von 30 000 J (, Teilhaber eines im
Emporblühen begriffenen , gut
rentierenden Fabrikgeschäftes, sucht

Es wird auf eine gemütvolle,
gebildete, häuslich erzogene Dame
von gutem Charakter u. Hcrzens-
güte, mit entsprechend . Vermögen
reflektiert .

Gefl . Offerten unter Beifügung
der Photographie und Angabe der
Berhältniffe unter K . L. 4184 an
Rudolf Masse , Mannheim

Bei Nichtkonvenienz Bilder so¬
fort zurück . 10235a

Diskretion Ehrensache.

K eirat .
Geb. Fr ! . . 24 I . , ev ., m . 20 Mille

Verm . , s . Verb. m . Etaatsb . zw.
Heirat . Off . nnt . Nr . B46575 an
die Exped . der „Bad . Presse" .

Heirat .
Mittl . Beamter , 40 I . a . , v . an¬

genehm. Aeußeren, 4200 Jl Eink.,Barverm . , wünscht sich m . ein. hüb¬
schen, haushaltungstücht . , kräftig ,
kath . Fräul . zu verheiraten . Off .mit Bild unter Nr . 10271a an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.
Gebild . Raufmann,

Freidenker , kunstlicbend u . litera¬
risch tätig , im 25 . Lebensjahre ,wünscht

mit edeldenkender, freisinniger ,
musikalisch geb. Dame . Bei Zu¬
neigung Heirat nicht ausgeschloss .
Vermögen erwünscht. Diskretion
Ehrensache .
Zuschriften unt . „Fata morgana "

Nr . 10276a an die Exp . der „ Bad.Presse" .

Deschlers Tanzkurse
beginnen auf vielseitigen Wunsch anfangs
Januar in verschiedenen Stadtbezirken .
Gleichzeitig beginnt ein weiterer Kurs für
nur altere Personen

Weitere und ausführliche Auskunft erteilen : Familie W.
Stumpf , Rudolfs» . 24 . IV. ; Herr Karl Brossmer , Göihe-
straße 12, HI. ; sowie Tanzlehrer a . Descbier , Schützen¬
straße 39 , II. ; wo überalldie Anmeldungen entgegengcnommen werden,

« rundlicher Unterricht ; Mätzige Preiset
PrivatSnnde « äußerst billig .

Teilhalrergesilch .
Suche bei sofortigem Eintritt

einen tüchtigen redegewandten
Kaufmann , für neuerfundenen ,hochgewinnbringenden Artikel für
Staatsbahnen , Dampfschiffe und
Jndustriezwecke. Erforderlich sind
4—5000 M . Offerten unt . 10277a
an die Exp , der „ Bad . Presse" .

Teilhaber gesucht
f . klein , flottgeh. lukratives Fabri -
kationsgesch . (Konsumart . ) m . akt .
od . passiv . Beteiligung . Off . unt .Nr . B46655 an die Expedition der
„Bad . Preffe " .

Eine große Gemeinde wünscht60 000 Mk . auf Amortisation zum
Kirchcnbau auszunehmen .

Näheres unter Nr . 10231a bei der
Expedition der „Bad . Preffe".

an jedermann unter schnellster , streng¬
ster u . reellster Bedienung von Selbst ,
geber . Offerten mit Briefmarkenbeil.
unter Nr. B464Ü1 an die Exped . der
„Bad . Presse" erbeten . 6.1

Mer leiht
für Erweiterung eines gut gehen¬den Geschäftes sofort 5—600 Ji
gegen 6% Zins und pünktlichster
Rückzahlung nach A Jahr oder
anderer Vereinbarung . Vermitt¬
lung durch Agenten verbeten.

Offerten unter Nr . 45931 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Darlehen
auf Möbel, Polizcn , Schuldscheine ,
Hypotheken rasch. Rückporto . B44975
LMM » I,Süjeijr . M, 1.8t.

:9SS :

SINGER Nähmaschinen
IS

o

O:
Singer Nähmaschinen -Fabrik in Wittenberge, Bez . Potsdam .

i sind anerk annt d ie Besten ! 2

Singer Co . Nähmaschinen Ad . Oes .
Kaiserstrasse 124 , Karlsruhe , Marienstrasse 32 .

S
SfSfs

OS

Schuh -
Bruders

Spezial -
Preise !

Alles vom Guten das Beste .

In allen Formen und Grössen in Wichsleder , Box¬
kalb - u . Chevreauxleder mit u. ohne Lackkappen .

^
Herren-?!, !»

8)«:
Qtjpfpl (12 .50011C1C1

Goodyearwelt ),

r

J
Damen- Mk-

9%o
8,

Cfipfpl 10 50, (120118181
Goodyearwelt)J

r
Knaben -Mk . « , 7,
Stiefel » • 38- 39.

'
Mk . ^. 50,3 ,

Kinder- Iso,' t]
Qflpfpl 5 -50 , 6 , jediiciui nach Grösse

_ und Qualität. J

r
GUllinii- tur Herren : Petersburger Mk . s , Deutsche Marke Mk 4

Schuhe„ Damen :
„ Kinder : Nr. 26- 35 Mk. 3 prima Ware .J

• IJ

Kanonenstiefel Mk . 14.— , Rohrstiefel Mk. 10 . 50 ,
Laschoschuhe Mk. 6 .— u. s . w .

Schuh - Bruder , Amalienstr . 25 a
b . Waldstr .-Ecke .

fl EörcPralle ,Hamburg.

gegen spröde
aufgesprungene haut!

Dr. Dralle ’s 8952a

Malattine 9
Glycerin und Honig -Gele «. Fett frei ! (

Ideales Baatpflegemittel von wanderbarer Wtrknag .
===== Fettet nicht and schmerzt niebt . -

Hilft sofort und macht die Haut sammetweich .
Sauber and praktisch fm Gebrauch . y

Unentbehrlich auf Gebirgs- und Seereisen .
Mailand 1906 : Grand Prix .

Zu haben in Parfümerie- , Drogerie- und Friseurgeeenaften,
sowie in Apotheken .

. Man achte auf den Namen Dr . Dralle ! . .

Wer
etwas zn verkaufen hat, etwas zu
kaufen sucht, eine Stelle sucht , Dienst¬
personal sucht, neue Kundschaft sucht,
Arbeit zu vergeben hat u. s . w. u. s. w -,

Her
erreicht seinen Zweck am sichersten ,
wenn er e8 in der

„Badischenpresse
“

bekannt macht .

Zu verkaufen.
Ein sehr wenig gebr . Petroleum¬

apparat, sowie eine Petroleum¬
lampe, passend für Wirtschaft , Laden
od . Werkstatt , billig abzugeben . Näh.
B46697 Phtlippstr . 1 , Part .

Gutes s/4 Cello und ein Aqna -
rium zu verkaufen . 2.1

Näheres unter Nr. B46678 durch
ti Exped. der „Bad. Preffe".

M Kanarienhahnen
sind für 4.50 Mk. abziigcbcn .
£ 46642 Schneider , « dlerftr . 40 .

UeberzieHer,
billig zu verkaufen . 646696 .2.1« urvenstraße 10 . 4. St .
« kziillch - zS

'
LS

'
- L

fast neuen Chiffonnier, schöner Plüsch-
dlwan. Uhlandstr . 22, p. B46689

Ein hellbrauner, rassenreiner , V*
Jahr alter m ? ' Dackel
z« verkaufen . B46673

Beierthermer-Allee 10, H .

SÄ « Petroleomofen
zu kaufen gesucht. Off . unt . 646460
an die Exped . der »Bad. Preffe " erb.

t*

r
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Ernennungen , Aerjetzungen , Iuruyesetzungen etc.

»er etatmäfltgen « kam «»» »n H di » K , fswitCcarMUKMgtn , Berfetznnge « re . von utchtotatmäßtgo « Beamten
tius dem Bereiche des Grwßh . Ministeriums der Finanzen .— Stcuerverwalkung . — . > , ■ ^

Versetzt :
Fiuan - ftiistent Alois Gollingcr, Gehilfe bei dom Großh . Stcuerkom-
mifsär für den Bezirk Pforzheim , in gleicher Eigenschaft zu jenem fürden Bezirk Schönau i . W . , Stenerober -nifselier Kranz Lauer in Tauber¬
bischofsheim nach Stockach, Steiieraufseber Peter Herold in Karlsruhe ,statt nach Stockach, „ach TcmbcrbischofLheim und mit der Versehring derStelle des Steueroberauffehcrö stafewst betraut .

Steueremnehmeneiassiftent August Amolsch bei der Steuerein -
nehmerri II ,n Pforzheim iu gleicher Eigenschaft Zur StrucreinnchmerciIII in Karlsruhe .

Uebertragen:
Eine Bureau ge hü'fen stelle bei der Steuerei -iinchmerei II Phorzhcimdem Kanzleigehjlfen beim Grohh . Finanzamt Bruchsal Johann Setzer .

Zuruhegesetzl:
Steuereimiehnrer Adam Laule in Pforzheim — Stadtteil Brötzingen— auf Ansuchen unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste.

Persorralnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens.
Befördert bezw . ernannt :

Schieck, Otto . Hauptl . an Volksschule Mannheim , wird Musiki, an Heil-und Pflogeemstalt bei EmmcndiNJen.
Versetzt :

Wickert , Joseph, .Haupt! . , vost Forchheim, A. Ettlingen , nach Grünwinkcl ,A. Karlsruhe .
Berger , Friedrich, Schulkand. , als Unter!, nach Pforzheim .
Bernhardt , Eduard , Unter!, in Karlsruhe , als Schulverw . nach Schilling¬

stadt. A . Boxberg.
Bohner, Johann , Hilf?!, in Ottersweier , A . Bühl , wird Schulverwalter

daselbst.
Dussel , Joseph, Unter! , in Wehr , als Schulverw. nach Bruckhausen, Amt

Ettlingen .
Edel, Hermann , Unter ! , in Durlach , als Schulverw. nach Wilferdingen,

A. Durlach.
Ermel , Emil , Unter!, in Brombach, als Schulverw. nach Sitzcnkirch, A.

Müllheim.
Ewerth , Dorothea , Unterl . , von Bretten nach Brombach, A . Lörrach.
Feuerstein, Georg , Unterl . in Bad .-Rheinfeldcn, als Schulvertv. nach

Gresgen , A. Schopfheim .

Frey , Albert, Unter!. , von Distelhnufen nach Schriesheim, A . Mannheim .
Fritz, Albert, Schulkand. . als Hilfslehrer nach Frciburg .
Geiger , Hermine, isisterl. i „ Kehl - >sra0t , als Schulverw. nach Kehl -Dorf ,A . Kehl .
Gros?, Hermann , Unter! . , von Rheinau nach Mannheim.
Holschuh , Theodor, Schulkand. , als Hilfsl . nach Hockenheim , Amt

Schwetzingen .
Huber, Einil , Unters. , von Pforzheim nach Wolfach .
Hundcrtpfund. Adolf, Unterl . in Dit^ ach als Schnlveriv. nach Langen¬

alb , A . Pforzheim.
Kluge , Richard, Unterl . in Dill -Weißenstein, als Schulverw. nach Kiesel -

bronn , A . Pforzheim .
Kuühl, Wilhelm, Unterl . , tvm Hardheiin nach Kehl - Dorf , A. Kehl.
Leibold , Hermann , Unterl . in Breiten , als Schulverw. »ach Tiedelsheim,

A . Breiren .
Maler , Gottfried , Schulverw. , von Grüntvinkel nach Forchheim , Amt

A . Ettlingei :.
Max, Friedrich, Schulkand. , als Unterl . nach Konstanz.
Meinzer , Gerlrudc , Unterl . , von Durlach nach Karlsruhe .
Metzger , Friedrich, Hilfsl . in BischweierA . Rastatt , wird Unierbdaselbst.
Mühlbauer , Adcun, Unterl . in Weinhcim, als Schulverw. nach Schil-

tach , A . Wolfach .
Münkel, Anton , Unterl . , von Nollingen nach Tulz - Langcnhardi , A . Lahr .
Ott , Karl , Unterl . in Sandhofen , als Schulvertv. nach Lindelbach , Amt

Wcrthcim.
steicherdt , Fanny , Unter!. , von Kehl-Dorf nach Kehl - Stadt .
Rolli, Luise , Unter! . , von Zell i . W . nach Riersbach, A . Ofsenburg.
Rudi, Elisabeth, Schulverw. in Weinheim, wird Unterl . daselbst .
Schmid, Artur , Unter! . , v«on Durlach nach Mannheim .
Schönig, Kurt , Unterl . in Riersbach, als HilfSl. nach Bermrrsbach , Amt

Offenburg .
Schweizer, Gottlicb , Schulkand., als Hilfsl . nach Eggenstein, Amt Karls¬

ruhe .
Seih , Marie . Unterl . in Bischweier , als Hilfsl . nach Rastatt .
Treiber , Georg, Schult , als Unterl . nach Hausach , A . Wolfach .
Walz, Otto , Schulverw. , von Haslach i . K . nach Ketsch, A . Schwetzingen
Weber, Gottlieb , Schulkand. , als Hilfsl . nach Seckenheim , A . Mcnmheim.
Weiß, Else , Hilfsl . in Heidelberg, wird Schulverw. daselbst .
Winterhalter , Karl , Hilfsl . in Buchenbach , A , Freiburg , wird Schulverw.

daselbst .
Ferner treten in den Gewerbeschuldienstüber :

Maier , Artur , Unterl . in Wolfach . '
Maurer , Karl , Unterl . in Hausach .
Bogclbachcr , Otto , Unterl . in Odenheim.

In Ruhestand treten :
Hüttner , August , Hauptl . in Pforzheim.
Rapp , Karl , Hauptl . in Hardheim.
Weber, Leodrgar, Hauptl . in Mannheim .

Auszug au- den Standesbüchern Karlsruhe.
Eheschließungen:

l . Dez. : Ernst Hauß von Darmstadt , Leutnant in Sablou , mit
Margaretha Lichtenstein von Frankfurt . Rudolf Henle von hier , Ber -
sicherungsbeamter hier, mit Aiaria T . genhardt van hier. Wilhelm Herr -
maun von Gondelsheim , Wachtmeister hier , mit Juliana Weidclich von
Ettlingen .

Geburten :
26. Nov . : Luise Eharlottc , D . Heinrich Groß , Reg. -Affesiior. Nerty.

V . Josef Thalhaimcr , Kaufmann . 27 . Nov . : Anna Pauline , B . Otto
Köhler, Buchhalter. Hans , B . Rudolf Marx , Kaufmann . 28 . Nov . :
Edgar Eugen, V . Eugen Zimmerneann, Schreiner . 29 . Nov . : Luise
Frieda , V . Adolf Biedermann , Maschinenschlosser . Karl , B . Heinrich
Lmibscker , Taglöbner . Pauline Anna , V . Albert Kämmerer , Fuhrmann .
30 . Nov . : Gustav Anton , V . Anton Weber . Finangbuchhalter .

Todesfälle :
29 . Nov . : Friederike Clausing, Privadiere , ledig, alt 66 Jahre .

30 . Rav . : Willy, alt 8 Dkonnte 7 Tage , V . Wilhelm Filsinger , Schlosser .
Marie Gamvert . alt 64 Jahre , Witwe des Telegraphenoffizial Wau ,
Gampert . Luise Dill , alt 74 Jahre , Witlve des Schneidermeisters
Friedrich Dill . Anion Hellstern, Schuhmacher, ledig, alt 33 Jahre .
Konrad , alt 7 Jahve , B . Karl Klein, Werkmeister. Gertrud , alt 3 Jahre ,B . Josef Link , Expeditions-Assistent .

Sieuetttgelttttsene Bücher und Schriften
Au beziehen durch A. Bielefeld'» Hosbuchyandluag ,

Liebermann u . Sir .. Karlsruhe.
Müller , Dr . Ernst , Landg . -Rat , M d . R . für Meiningen und Tr .

Gg. Schmid, Reg.-Assessor in Stuttgart . Das Bereinsgesetz vom 19 .
April 1908 nebst den Ausführungsbestimmungen der sämtlichen
deutschen Bundesstaaten und Anhang (bisheriges preußisches, bähe,
risches , ausländische? Bcrcinsrecht usw. ) . 8°

. 26 Bogen. München,
I . Schweitzer Verlag ( Arthur Scllier ) . Gebunden in Ganzleinen
M 7 .— .

„Harmonie -Kalender" (Preis 1 M , Verlagsgesellschaft Harmonie
in Berlin W - 38 . ) Dieser illustrierte „ musikalische Haus - und Familien -
Kalender " kehrt nun — Ausgabe für 1906 — bereits zum 22 . Male
wieder und bringt wie immer eine Fülle von Anregungen , Belehrung und
Unterhaltung für jeden mfisiklieb enden Laian .

Ilm mein« verehrl, Kundichaft zum Feste ein kleines Aequivalent zu bieten , habe
ich mich entschlossen , nachstehende Artikel zu besonders billigen Preisen abzugeben.

DG
*

Gütig nur bis Weihnachten und su langt Vorrat .

Echt Boscalf -Kinderstiefel ,
modern , breite Fa$on, Nr. 22—24

Echt Boxcalf -Kinderstiefel
modern , breiie Fa^on , Nr. 25—26

Echt Boxcalf - Mädchenstiefel
modern , breite Fa^on , Nr . 27—30

Echt Boxcalf -Xnabenstiefel
modern, breite Fa§ou , Nr . 31—35

Echt Boxcalf -Burschenstiefel '
modern , breite Fa$on, Nr. 36—39

Echt Boxcalf -Damenstiefel
erprobte Qualität, Nr, 36 —42

Ausdrücklich bemerke ich, dass es sich bei diesen Posten nicht um Imitation
handelt, sondern jedes Paar Stiefel ist « ns echt Boxealfleder mit Lederbrandsohle,
Lederkappen und Lederabsätzen hergestellt und trägt sich garantiert gut. 17501

Schuhhaus Jakob Sax
19a Kronenstrasse 17a .

Mk, 2
so

Mk. 3 25
Mk.

00*

Mk . 4
«

Mk. 5 50
Mk. *

(0 01

31 3! m

Neu aufgenommen:

Steinmetz - Brot
das beste Brot der Neuzeit , nach Patent-

System herdestellt, hat es ca.

doppelte Nährkraft ,
schmeckt u . bekommt ausgezeichnet , hält

sich lange frisch

y<t Aßlk 32
empfehlen

pfannfcucb $ Co.
tn . v. K .

bekannten Berkanfs-
ftellen. i7i89

ridll
erteilt konscrv gebild Dame. 6 4444«

Durk a cher Allee 10, Part ,
erteilt italienischen Unter¬
richt geae» mäß. Honorar.

Offerten unter Nr . 846706 an die
Expedition der „Bad . Preffe ". 2.1

Billige , neue

Pianinos
recht guter Konstruktion , zur
Ausübung einfacher Hausmusik
20.16 geeignet, empfiehlt 14454
Iu Scliweisguf ,Karlaraha, Srbprinzenftr. 4.

wird von jungem Ehepaardl MW aufs Land in gute , liebe¬
volle Pflege genommen . 846707
Zu ersr. SSluterftr . 23 , Etb ., Hl .

Sonntag vor 14 Togen wurde
eine goldene , lange Uhrkette m.
Lorgnon verloren.

Lege « gute Belohnung abrugebe »
Friedenflrahe 4» pari. 846713
6m OM »! Pianino
zu kaufen gesucht. 8 . i .e <»poiu .
Karlsr uhe » SBtlhelmflr . 2. B4" ? *

pctroUumofcn ,
gut erhalten, zu kaufen gesucht.

Off . m. PrciSang . unt. Rr . 646650
au die Expcd. der . Bad. Preffe".

Rnorr-^ OL verbejsert

1 Tischflasche
nur 20 Psg.

jede gesalzene Speise überraschend,
ohne den Charakter zu verändern.
Sie ist so billig und ausgiebig, daß
sich jede Hausfrau ihrer bedienen kann.

9140S.5.4

t. i
Donnerstag nachmittag von
3 '/, —7 Uhr und Freitag - vor¬

mittag von 8—11 Uhr.
Karlsruhe, den 2. Dezember 1908 .

TM . Schicht- b . !>iit !) l|Dfltrcf! ion.
Durmersheim.

Schweinefafel-
Berfteigerung.

Die Gemeinde Durmersheim der
tcigert am nächsten /

Äkilüg res 4. i. Mts .,
ssWiNizr 2 Uhr.

beim Farrenstall
.ajHng . kinen fetten , auSge-

lIPW worfenen Schweine
C > fafel, wozu Steige

rungsliebhaber freundlichst eingeladen
werden . 10279

Durmersheim, de » 1 . Dezbr . 1908 .
Der Gemeinderat .

Heck .

In einem wohlhabenden Orte ,
nächster Nähe Heidelbergs , ist eine
-zutgehende Bäckerei und Spezerei -
mndlung , einziges Geschäft am
Platze , um den Preis von 2Ö Mille
bei Anzahlung von 5000 Jl , um¬
ständehalber zu verkaufe» . Geht
noch 200 M Miete ein .

Näheres bei 10272a
Friedrich Kühne , Agentur ,ftidelberg , Grofimandelgaffe 5.

Trumeaux ,
hocheleg , gejchl. Glas , mit Säulen u
Stufe , f. nur 29Mk,zu verkaufen .
646703 Herrenstr . 6, ll . , HthS .

Oel - Gemälde
neu, Landschaften(kein Oeldruck), mit
prachtv. Goldbarvck -Rahmen, 90 cm
breit , 75 cm hoch, für nur 10 Mk.
per Stück z« verkaufen . 646704

Herrensteatze 6, Il„ HthS.

Fein . Luriis -Herren - auch Kna¬
benrad m . sreilauf bill. abzugeb.B46656 Körnerstr . 19 vart .

GelegenheitskaufX
Hochelegante Polstergarüitur istweit unter Preis sofort billig zuverkaufen . Off . u . Nr . 846663 andie Exped. der „Bad . Preffe " .

Kitter
Den etwa 350 Kranken , die sich im städtischen Krankenhaus befin¬den, beabsichtigen wir eine Christbescheerung zu bereiten . Wir wen¬den uns daher an die Einwohnerschaft im Vertrauen auf ihre be¬

währte Mildtätigkeit mit der herzlichen Bitte , uns durch Zuwendungvon Liebesgaben , welche von den Unterzeichneten Mitgliedern der
Kommission sowie den Oberinnen im städtischen Krankenhause dank¬bar entgegengenommen werden , bei unserem Vorhaben -gütigst zu
unterstützen. 16993

Karlsruhe , den 20 . November 1908 .
Die Krankenhauskommiffion :

Föhrenbach, Bürgermeister , Vorsitzender. Dr . von Beck, Professor ,Direktor des städtischen Krankenhauses . Dr . Stark , Professor , Ober¬
arzt im städtischen Krankenhaus . Dr . Gierke, Privatdozent , Prosektorim städtischen Krankenhaus . Köpvele, Stadtrat , Inspektor des städti-'chen Krankenhauses . Jakobi , Verwalter des fiäütischen Kranken¬
auses . Händel , Stadtrat . Dr . Eitel , Privatmann . Meeß, Stadtrat .~stertag, Stadtrat . Willi, Stadtverordneter . Slevogt , Stadtverordn .

Konkursverfahren .
Das Konkursverfahren über das Vermögen des MöbelhändlersKarl Epple hier wurde nach rechtskräftig bestätigtem Zwangsvergleich

aufgehoben.
Karlsruhe , den 27. November 1908 .

Müller , Gerichtsschreiber des Grosth. Amtsgerichts IX .

rerfotaden stets du Oute mit dem Nützlichen !
Gratis und franco erhält jede Hausfrau eine solide ,
praktisdie Form für den Küdiengebratuh bet Hinsen¬
dung von 100 leeren Fachungen resp . Marken von
Eiermnnn ' s Baokpulvar , Eiermsnn 's Vo-
nillinxuoker , Eisraiwin ' l Puddingpulver .
Keine Hwstreu »oute Tcrs&amen , sieh rou der herYomufttudea
Qualität Ton Elormann's Fabrikalon zu überzeugen. — Man

llllfpppifftt '"Ö1- sra"r- Gramm.Null ll lifll, Konv , rrteilt gründl
Dame, die lg . Zeit im Ausland war.
646684 Lesfiugstr . S, III .

Strickmaschinen
z. billigst . Engrospreise « . Prospekte
gratis . 0. Müller , Magdsbirg »4.
Lüneburgerftr. 19 ._ 8714a 14.6

Welss - u . Buntsticken
werden noch Kunden angenomm . 2.1
646683 Durlacherallee 32 , ill . r.

Speifezwiebel ,
prima hellgelbe Lagerware per Ztr .
Mk. » .SO. ‘It Ztr . Mk. 5 - empfiehlt
2.1 Wilhelm Krag , ö 44*“
Obst , Gemüse, Südfrüchte en gros.Vertreter auf allen Märkten.

SW - ijöllies , Binatfii
von Haydn , Mozart , Beethoven ,
[, Klavier u. Violine zu kaufen gesucht

Offerten unter Nr. 6466i>0 an die
Exvedition der „Bad . Preffe".
pinninn wenig gebraucht , billigrlaillllU , ia verkaufe ».
646692 « arienflr . 91 , I .

Kchleffer-Kerd
ut erhalten billig zu verkauf.

S - fienstr . 158 l .
Suche 10 gut erhalt , gebrauchte» Fttffer

v . je ca. 2000 Ltr . Inhalt . Off . u.B46675 a . d . Exp, d . „Bad . Pr . " .
Eme gute alte^ Geige '• c

wird gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter Rr . 17513 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Zn verkaufe «
ein gut erhaltene» Puppenzimmer ,
fast neu , sowie eine neue Pnppe ,ein Havelock und rin schwarzer
Damenjackett . 846702

Zu ersr. « erwigstr . 35 , 4. St . r.
Eine goldene 17191 .61SasonetteHerrennlir

585 gestempelt, mit Schlagwerk , ist
umständehalber billig zu »erlaufe »,
ebenso eine goldene Damen -Nhr .

Marienftrahe SV , 2. St , lk».
Gänse, »all , Lsitzig und verschließ¬bar, ist zu verkaufen . 646882

Uhlandstraße 24,, L Stock, link,.
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Hrfoff S » 0Ynnpr Karlsruhe „ Teppiche , Sardinen , Dekorationen ,LiUvii JL .AUUW1 , Hoflieferant, m. * möbelstoike "TÄ «

* 20 #
|0 Rabatt.wegen Geschäfts«

aufgabe mit

Seinrieh £aar
Inhaber

Robert Sefyrempp
Hofjuwelier

KARLSRUHE , Kaiserstr. 78
Reiche Auswahl

in Juwelen , Gold- n. Silbennaren
zu Weihnachtsgeschenken

geeignet

srwirkt u . v « ; kauft

Patente
n kuiturstaateD .
nete Verbindung
uit Kapitalisten .

vorrätige Diwans u
Plüfch -Garnituren

werden weit unter dem sonst . Vcr-
kausspreisabgegeben . B46011 .5 .2
Jo *. Hlrrmann , Hrrrenfir. 40.

J71SS

Wolldecken
Steppdecken

Dannendecken
Bettüberdecken jeder Art

empfiehlt in allen Preislagen 16738,2.1

Otto Fiseber ,
(vorm . J . Stüber ) Grossh , Hoflieferant ,

Karlsruhe — Kaiserstrasse 130 — Telephon 270-
Mitglied des Rabatt - Sparvereins .

Ziehung unbedingt am 18. Dezember 1908 . jBadische Pf erde - Lotterie !
4578
Gewinne
Gesamtw.

Hiervon

fä
I ä
lä
dä

700001
u - 14000 h.
60 - 360001 .
is» - 150001 .

.13000 h
Lose ä 1 IW., 11 Lose 10 M. Porto und Liste 30 Pfennig. |

Zu haben bei : Carl Gütz , Karlsrahe , Hebe.str. 11/15,
Lotteriebank Gebr . Gtthringer . G. m . d. H„ Kaiserstr . 60,E . Wegmaiin , Karlsrnbe , Waidstrasse 30

und in den durch Plakate kenntl . Verkaufsstellensowie bei der Lose -Vertrlebs- 1GesellschaftKgl . Preuss. Lettsrle-Elnnehmer G. m . b . H., Berlin , Monl>ijouplatz2.

Creator
Das von Herrn M . Mehl aus

Mülhausen i . £ . erfundene
Haar¬
wuchs¬
mittel

nimmt anstreitbar den ersten
Rang aller bis jetzt im Ge¬
brauch befindlich.Haarwuehs-
mittel ein . Haarausfall,Schop¬
pen. Haarspaltan verschwind,
sofort und wird ein schönes ,
üppiges u . langes Haar beim
regelmässig . Gebrauch erzielt ,
und zwar der schönste Erfolg
mit einer einzigen Flasche .
Alleinverkauf für Karlsruhe bei
Friseur Wilh . Schmitt ,
jetzt Ritterstrasse 14 ,

neben Hotel Erbprinz.
Versendet in ganz Deutsch¬
land die Flasche & Mk. 3.—
I4 <SB ab Karlsruhe i . B . 6.5

i Umsonst
erhalten Sie unsere Sprechmaschjne I
„Chronophon“ , vcdd Sie auf eine I
bestimmte Anzahl echter FftVO—I
fite - Platten monatlich 2 Stück
abonnieren . Favorite - Platten kosten I
überall Mk. 3.— und sind in keinem
Geschäft billiger zu haben . Nur wir |
geben eine Sprechmaschine besten |Fabrikates und feinster Ausführung I
gratis. Streng reell.

Deotsehe Chnmopiion-Eesell-

scbalt m b . L Barmstadt

Tüchtige soliente Yertrcter gesucht . Terimgen Sie fatalog iMI2 |

? al6ntduP6au
Dr . 8 . Hauser , Strassburg I. E .
—» Hoher Steg 88 . Tel . 1787.

ftlünilikuvkrbsltnissk hitbrr
gutgehende Wirtschaft zu verkaufen,
auch schöne Gelegenheit zum Ein »
heiraten. Offerten unter Nr
B45325 an die Expedition der „Bad .

Tüchtige Weißnäherin
nimmt noch Kunden an in u . auß .
hem Hause , auch wird noch Herren¬
wäsche angenommen zum Waschen
u . Bügeln . Adrefie zu erfrag, m d .
Exp . der „ Bad . Prcsie" u. B46668.

Presse" erdeten. 3 3

zu »erkaufen. B46587 .2.1Keck ln , Telegr. Ball. IV.

tbilcli Meidenden
u . Diabetikern

hat mein 17458 -2. 1

Boldo - Tee
als tägliches Getränk stet* vorzügl,

Dienste geleistet .
Droierie 3. Lösch , Herrenstr. 35

Kartoffel
f . MMN ! ZS « W

p . Ztr. SRIr . S . ,0

primli

p . Ztr. Mir . 2 .80

„ Mänsle "
(Hochs . Salatkartoffel )
P. Ztr. Mir . 4 . 10 .

>6.5 Krei Keller . 16074 |

Kreitmayr & Co .,
flartofsel-versand -SeschSst

en grot eu detau .
ZäHringerstrafle 90 .
— Telephon 1299.

100 f Lprott »
Rener großer Fang

Stck.
ff

Rauch
LachS,»9 schöne frische BüNinge 9853a

1 schöner frischer Rauchaal
3 V fl Delikateß u. Bracher.

1 Psd ff Sardell -He. 1 Fisch.
Kochb u . 19 fetttriesd . M Her.

All zusam . «ur 2,9 » g. N
E. » egener , Swinemünde SS .

iHewstesWaschverfahrenl

Mn
rKessel mW
WM

Paket JOPfg.

febrikant auch des allbekannten ]“TSÄ 'fhsal'“
Cöln - Doutzu . Bonn .

c- h.
ITeberall erhältlich .

Mehrere Ztr. lkbende Portio « » .

jforelkn
«uf die Feiertage abzngebenk

Forellencul ur Bruchsal.

anfiS “
Geschirre

S^ in SANAS nodtl
^ he. braFSkochJ

Wortmarl« „ S&n&s “ . Ingebr—nt I
Oarantle IQr Jedes Stack. .

Tatnf taub Guddftitat Uns-, Kiiba- | ts
jträtt andEisnunndK.

BekSmmlich .
Hkir» W lhelm Pram 0 nn. Dresden-N.

Ich bsie Ihr Lscaoi In meinem Hau»
halte kochen lagen und dadet gesunden , datz
dasselbe In Beschmad und Lekümmlichlei !
dem reinen Lacao vorzuziehen ist.

Riesa a . I . T . MitschkeRachs.
den Sv. Dezbr. 1907.

Lscaol Ist In Pfd.-Paleten zu j » 1.—,tn Psd^Paleten ju 50 Pfennig durch »o.
efnschläg . Handlungen zu beziehe»- -

1. SAVIbNY,
iebamme < 1 . Fnsterie, 1

Pensionärinnen
,_ Ieti fliiBitkeriei

wm

in wahresWunder

5041a.9,7 Wäsche

scheint der Waschprozeß mit Persil — das
neueste und vollkommenste Waschmittel der

Gegenwart Seine Waschkraft ist geradezu staunenerregend .
Ohne Seife und Soda , ohne Waschbrett , Reiben und

Bürsten , selbst ohne zweites Kochen , nur durch Hinzutun von

allein , also ohne

jede Mühe und
Arbeit wird die

dauernd blendend weiß , ohne sie im geringsten anzugreifen .
Garantiert chlorfrei , unschädlich und gefahrlos ! — ss

Wir vergüten jeden Schaden, der nachgewiesenermaßen selbst
bei falscher Anwendung durch Persil entstanden sein sollte«

Alleinige Fabrikanten: HOtlksl &. CO . , DÜSSCldorf

auch der weltbekannten Henkels Bleich - Soda »

ftkilkkve ßüttiillss-WlWst Willanh
Gegründet 1880, Aktienkapital 9 Millionen Mk , Feuer » , Hast.
Pflicht», *) Nrrfall»,* , Einbruch - ,*) GlaS » u . Waflerle tungS -
schaden- *) Versicherungen sucht üverall VezirtSvertreter ,
Agentc « u . Vermittler gegen hohe Bezüge. * ) Außer Syndikat .

Henerakagentur t - Beisswenger ,"
^ ^ zz

^ ^ ^ arlSruhe ^ eoPchienürätze ^ .
^ ^

4
^

m
J

. YiMjjemt
Reinnickel > nickelplattirtes unbJ ' ^ Trimef-all aussenKupfer, innen Nickel-

FABRIK - MARKE is - ti vKuchen =uno
TeFelgerät .

TAFELGERATE
u.BESTECKEaus
SCHWERTER
, SILBER
(Feines Neusilberm .gBranhSilber *- Au Flage )
BESTECKE AUS

ALPACCA
( reines Neust Iber .)

FABRIK MARKS

ALUMiNiüNl ^
KOCHGESCHIRRE

1n allen einschlägigen Geschäften zu haben - o
[UERElNlGTE DEUTSCHE NlCKELWERKEA-6 - .

aus nur bestem Gebirgshcu empfiehlt billigst sowie sämt¬
liche anderen WM" W - 76724 5 3

Willi . Fr . Pfeiffer .
Telephon 1381 . Augartenstratze 75 .

Verkauf im Jahre 1907 nachweislick Ober
7 Millionen Flascnen

Ton keiner Konkurrenz erreicht , bester Beweis ,
dass „Sidol “ allen andern Putzmitteio vorgezogea wird .

Get eral -V^ -trieb : J - Michel 4. Co., Frankfurt a. M.

SvoC5GO»
is

lehr gut crh , billig I p,in, >mi,Ijan « vlerstrahe »2, III,
, « verkansen. I nivfliPulllUll empfiehlt guten Mi «.

B46664 Kaiserstr . 8 », 2. St ., H. I tag ». « . « bendtisch. B46156 .3.3

Mandeln
per Pfund 90 Pfg.

Korn
per Pfund 75 Pfg.,
Litroiiat ,

Orangent .

tan - bntt « r
per Pfund 1.29 Mk.,

bei 5 Pfund 1 .1 » Mk.

Küszrnhin -

) Rar0arttt ^
per Pfund 70 Pfg-,

bei 5 Pfund 65 Pfg.

pdlmiti ;
Sanin ,
Frnchtin .

Schweinefett
( de« tfch>

per Pfund 68 Pfg.,
bei b Pfund 6S Pfg.

!
H. Kussmaul ,
Erbprinzeustraße 21 ,

Telephon 484. 17481
Versand nach auöwiirt ».

Tafcläpfel
zu S.S » Mk. u 6 .56 Mk . werben
von morgen ab bei der Eilgut alle
ausgrladcn. B46o37

Moftäpfel
werden ebenfalls dort auSgeladen.

Frau Oörich ,
Scherrstratze 18«

Gressners Siizanffage aus Filz für
Stühleveihüiet Durchscheuern der
Beinkleider. 38500 verkauft . Gres. -
ners Nadelkissen , Gressners Brief¬
marken Anfencbter sind vorzüglich
Gebr. Gressner, Berlin -Schberg .
Preisliste 15b frei . 9557».8.4

Gänse Enten
gar. leb . Ank , 9Mon . alt, vollkommen
ausgewachsen , vollfedrig , fleischig ,
chlachirelf 10 St . c« . 8 Pfd . schwere
« äufe 32 Mk., 18 schwere Ente «
30 Mk. - 10278»
Ad . Strensand, Dziedltz , Schlesien 5

Milch gesucht,
90 bis 100 Liter täglich, morgens
40 Liter , abends 60 Liter , per
Bahn Mühlburg oder Tor . Offert ,
mit Preis unter B46417 an die
Exp, der „Bad. Presse'^

Lokomobile ,
S—10 HP ., fahrbar, gegen (Jaffa
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . B464W an
die Expedition der „Bad . Prefle "
erbeten.

Damen
finden diskr . freund ! Aufnahme bei
Krau » »«ringer , Privathebamme,

Knittltnge « bei Breuen.
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Ausstellung der Kunststickereischule Karlsruhe .
— Den Traditionen der Schule entsprechend , ist auch dieses Mol

wieder am 3. Dezember die Ausstellung derssiben eröffnet worden.
Die bildet, wie bekannt, ein feines Spezimen der fortschreitenden Lur -
wicklung des Geschmacks auf dem Gebiet der Kunststickerei und -Weberei
und erfüllt uns mit unverhohlener Anerkennung, ja Bewunderung , daß
auf diesem stets gleichem und engumgrenzten Gebiete des Kunst¬
schaffens doch so viel gediegenes Neues und wahrhaft Schönes fort¬
während produziert werden kann.

Auf das einzelne übergehend, erblicken wir prächtige Arbeiten in
den fein und für die Bedürfnisse unserer Gegenwart modernisierten
Stilen des Empire und Louitz XVI ., namentlich auf dem Gebiete des
Ziermobiliars ; hier heben wir besonders zwei alte Sessel hervor, deren
Sitz in wirkungsvoller Gvbelinwebetechnik und harmonischer satter Far .
benstimmung ausgeführt ist.

Ganz besonders glücklich find sodann die Entioürfe in den moder¬
nen Stilen ausgefallen , die mit feinstem Berständnis , wie weit hierin
gerade eine Lehranstalt gehen darf , ausgeführt sind . Von hervorragen,
dem Reiz sind hier wiederum die Arbeiten mit Verwendung leicht stili¬
sierter Pflanzenmotive . Eine ganz aparte Neuheit ist hier die sehr
geschmackvoll wirkende Anbringung aufgesetzter farbiger Glasperlen
und -Steine .

In dem anstoßenden Weberaum sehen wir die mühevolle Arbeit
der Wiederherstellung eines alten Beauvais -Gobelins aus dem Bruch -
saler Schlöffe . Die Reparatur ist bekanntlich für all« diese kostbaren
Wandbehänge der Kunststickereischule anvertraut worden.

In den Schulräumen ist schließlich der ausführliche ZeichenkurS
der Anstalt ausgestellt , der sich, wie die zur Schau gestellten prächtigen
Handzeichnungen deutlich beweisen , durch einen musterhaften und
wirklich instruktiven Lehrplan rühmlichst auszeichnet, darstellend die
Vorführung der Entwicklung von oer einfachen Naturstudie bis zurvollendeten praktischen Ausführung .

Gerade speziell auf diesen streng methodischen Lehrplan möchtenwir ganz besonders aufmerksam machen , da hier jungen Damen aufihrem ureigenen Gebiet treffliche Gelegenheit geboten ist, nützlichenund höchst lehrreichen Unterricht für die eigentliche Kunststickereien
rhrer höheren Bedeutung zu erhalten . Dr . K.

Karlsruher Baristss .
. ^ Wir befinden uns mitten in der Saison der ge¬sell;cha fluchen Vergnügungen, Vorträge und Versammlungen . Da mußein Variete , wenn es sich einen guten Besuch sichern will, schon besondereAnstrengungen machen . Mit mittelmäßigen Kräften ist znr Zeit nichtsgetan, jrt>e Nummer muß ein Schlager , jedes Ensemblemitglied eine

^
"° m<m " d will, daß das Programm sich vor leeren

Stühlen abwickelt . DaS weiß Herr Direktor Raimonb , der geschäfts¬kundige und rührige Leiter des Colosseums recht gut und er richtet seineEngagements darnach ein . So war es ihm gestern möglich , ein De¬
zemberprogramm herauszubringen , das an Reichhaltigkeit und Güte der
einzelnen Nummern alles übertrisst , was man im Variete in diesemJahre zu sehen bekommen hat . Da ist z. B . — um beim Besten anzu¬fangen — ein Zauberkünstler, Georg .Hartmann , deffen Leistungen ge¬radezu phänomenal genannt werben müsse?. Keine alten Taschenspieler¬
kunststücke, nein , ausschließlich Zauberkünste des neuesten Genres , beidenen alle Wissenschaften herhalten mutzten, ihre Kombination zu er¬
möglichen . Dann die 3 Sisters Rostock . Prächtig gewachsene Mädchenin elegantem Trikot , der die graziösen Bewegungen der jugendlichfesten ,biegsamen Körper voll zur Geltung kommen läßt . Beinah spielendüberwinden sie die erheblichen Schwierigkeiten ihrer turnerischen Bra¬
vourstückchen und tverden nicht müde, immer wieder neue Triks auf die
Bühne zu bringen . Für den Gesang in seinen verschiedenen Bariier -
ungen sind zwei Künstleriinien gewonnen, jede auf ihrem Gebiete eine
beachtenswerte Kraft . Fräulein Jlka Parlag ist der Typ einer vorneh¬men Varistösängerin und ihr - kräftige, modulationSfähige Stimm « bie -tet ihr die Möglichkeit sehr hübsch klingenden Koloraturgesangs ; Fräu¬lein Lola Lieblich dagegen ist die berufene Vertreterin jener feschen, leicht¬
blütigen Wiener Soubretten , die ihre Worte nicht auf dieGold-
wage legen und auch sonst durch allerlei Mittelchen sich besonders bei
der Herrenwelt einzuschmeicheln wissen. Ernst« Kunst zeigen Fritmel
» . Spelba , zwei trefflich « Turner am Rechharren , wahrend The 4 Char¬
les in einer Original -Kombinations -Szene turnerische und akrobatisch«
Gewandtheit mit frohem Humor verbinden. Noch zu erwähnen ivären
dann „The great Goblons" . deren phänomenale Leistungen als Hand-
springer und Equilibristen Bewunderung Hervorrufen und — last not
least — der altbekannte Freund unserer ColoffeumZbühnc , Edi Blum.
Wer sich an seinem köstlichen Humor , seinem drastischen Witz , seiner
scharfen Saihrik einmal erfreut hat , wird stets wiederkehren, wenn sein

Name auf dem Programm steht . So war daö Publikum auch gestern
wieder in bester Stimmung , als die trefflichen Vorführungen des reget
mäßig di« Schlußnummer bildenden Kinematographen anzeigten, daß
es Zeit sei , sich für den Heimweg zu rüsten.

V . Im Apollotheater brachte gestern abend das neue Programm eine
Reihe hübscher , wirkungsvoller Darbietungen . Musikalische , akrobatische
circenftsche Tanz - und Gesangs-Produktionen wechseln in bunter Reihen,
folge imb bieten den Besuchern reiche Unterhaltung . Das Programm ,
das auch diesmal in allen seinen Teilen erstklassig genannt werden
kann und Herrn Direktor Braunschweiger alle Ehre macht , wird durch
ein« kleine , niedliche Soubrette,Johanna Casparse« fingelcitet . Sie
dürfte ioohl die niedlichste der kleinsten Soubretten sein , die bisher hier
anftraten , niedlich durch ihr graziöses Wesen, durch ihren jugendlichen
Liebreiz, niedlich aber auch in ihrem Vortrag . Sie weiß hübsch zu
plaudern , zu mimen und so recht den Soubrettenton zu treffen . Als
Zugnummer steht im Mittelpunkt des Programms Margurite de Perskh
Schulreiterin im Heriensattel , vom Zirkus Schumann in Berlin .
Sie ist dem hiesigen Publikum keine Fremde mehr und ist von ihrem
letzten Gastspiel im Apollothcater noch in bester Erinnerung . Ihre
Dreffuren , die sie mit Sicherheit und Eleganz vorführt , übersteigen das
gewöhnliche Niveau und das sonst Gebotene. The Jackson Trio , in seinem
Parterre -Akrobatenakt ist erste Klasse . Bei ihren Darbietungen , welche
oft an das Fabelhafteste grenzen, arbeiten sie mit Ruhe und Uner¬
schrockenheit. Der Clou chrer Produktionen dürfte ein Salto mortale von
zirka 3 Meter Höhe mit 2 breimendcn Lampen in ’w Händen sein. Das
Hwnoristenfach hat ebenfalls eine glänzende Besetzung gefunden und
sein Vertreter , Edi Sperling , reiht sich mit seinen Leistungen würdig
den anderen Programm -Numnrern an . Besonders die Frische seines
Vertrages fällt angenehnl auf . Zwei Imitatoren sind es, die durch die
Natürlichkeit ihrer Darbietungen lebhaften Beifall finden , nämlich:
Mstr . Fred , der Tiersrimmen- Jinitator und Paul Dbbs. der Musik -
instrumenten -Jmitator . Ubbs ist entschieden mit der Best« in seinem
Fache ; er versteht die Töne einer Geige, Trompete , Flöte und Zither
äußerst täuschend nachzuahmen. Hanson produziert seine Kunst als
Schlangenmenschin einer Szene als Frosch , während daß August »» Duo
in Gesangs- , Tanz - und Verlvandlungsduetten das Publikmn erheitert .
Den Schluß des Programms bildet die Vorführung des Apollo - Bioskop ,
der eine neue Serie Bilder , darunter interessante Diomentbilder aus dem
Wassersport bringt .

Wetterbericht des .Zentralbur. für Meteorol. 8. Hydrogr.
vom 2. Dezember 1908 .

Der größte Teil des Festlandes , sowie Mitteleuropa gehören noch
einem Hochdruckgebiet an , das einen Kern über den Alpen aufweist.
Heber Finland lagert eine Depression, die bis Ostdeutschland herein
ziemlich mildes und vielfach regnerisches Wetter verursacht. Südlich
von Island ist ein weiteres Minimum erschienen . Das Wetter ist in
Süddeutschland bei leichtem Frost noch immer vorwiegend neblig ; auf
den Höhen herrscht Temperaturumkehrung . Eine Witterungsänderung
ist vorerst nicht zu erwarten .

Wltteruugsdrovacht,ingen der Meteorol og . Station Karlsruhe .
üarom. -Lherm.

in 0,
tf&iof.
keucht . zeochtlgkett

>» Pr«>> Stak Himmel

163.8 —2 .5 3.6 96 Mll Nebel
162 .7 —3 .1 2 .5 96 still 9
761 .3 3.7 93 W 0

Dezember
1 . Nachts 9" U.
2 . Mrgs . 7" U.
2. amu. 2a* h.

Höchste Temperatur am 1 . Dez.
folgende» Nacht —3.3.

-0.4 ; uiedeLste in der darauf

Wetternachrtchte » an » dem Süden vom 2. Dez. 7 Uhr. vorm . :
Lugano wolkenlos —1 ". Biarritz wolkig 12 ' . Nizza heiter 8 ,
Triest halbbedeckt 3 ' . Floreuz Nebel 2 °, Nom wolkenlos l \ Cagliari
wolkenlos 7 °. Brindisi wolkenlos 10 ».

Schiffsnachrichten des Norddentschen Llotzd.
Bremen . 2. Dez. Angekommen am 30. Nov . : „Preußen " 8 Uhr

vorm, in Marseille, „Sehdlitz" 8 Uhr nachm , in Suez , 1. Dez. : „König
Albert " 1 Uhr vorm, in Antwerpen , „Schleswig" 7 Uhr vorm, in
Alexandrien , „Prinzeß Alice " 7 Uhr vorm, in Genua , „Bonn " 10 Uhr
vorm, in Lissabon , „Sachsen" in Messina, „Prinz Eitel Friedrich" 4 Uhr
nachm , in Genua , „Kaiser Wilhelm II .

" 12 Uhr vorm, in Newyork .
Abgegangett am 30 . Nov . : „Schwaben" 8 Uhr nachm , von Malta ,
„ Chemnitz " 12 Uhr vorm, von Galveston, „Helgoland" 5 Uhr nachm ,
von Galveston, „Halle" 1 Uhr nachm , von Funchal, „Königin Luise"
3 Uhr nachm , von Gibraltar , „Köln" 2 Uhr nachm , von Santander ,
am 1 . Dez. : „Seydlitz" 8 Uhr nachm , von Port Said , am 2. Dez. :
„Kronprinzessin Cäcilic" 3 Uhr vorm, von Plymouth .

Gebrüder Cttlingsr
Spezialhaus für Besafj-flrfikel und Spitzen

Srohkerrogllcks
ßoffieferanfen *

Größte Auswahl Unferröcfee Billigste Preise

Tuch- und Vefour-Unferrocke
Gefütterte Safln -Unferröcke
Gefutterte hüster-Unterröcke
HloirS - und MoirStte -llnterröcke
ITIessaiine- und Üaft-Unterröcke
Küster- und Panama« Unferröcke

Ke «ÜUßOn soieil, Unferrock, ganz plissiert,
mit enganliegendem Sattel
aus reinseidenem Satin de chine
aus reinseidenem Merveilleux
aus Küster, aus üloiröfte .

Ke ÜUßOn graxieux, Unterroch aus Crifeot
ohne naht, encjansdillessend
mit Moirö- oder Hloirötte-Polants.

Unferrock -Polanfs
Reinseidene Pariser Taif«Unferröcke

als Husnahmepreis ITIk . 18
Rabattmarken. == = ==

mit hohen , reichen Volants und Caff- Untertritt
solange Vorrat 00

17499
r .\

. L

7ur
•lngetragcBcr Verein.

Samstag den 5 . Oeiember 1908 :

zur Feier des 67 . Stiftungsfestes
KONZERT

im grossen Saale der Festhaile.
Musikalische Leitung : Professor Julius Scheidt.

Mitwirken de Solisten : Marie Blitar und Valiy Fredrich ,
Konzertsängerinnen aus Berlin .

Joan de Manen, Violinvirtuose aus Barzelona.
Am Klavier : Vereinsmitglied Hermann Knierer .

"V ortrags - Or tlnixn g ,
1 . Das deutsche Lied , Männerchor . . . p . Fassbaender,
2, Konzert m D -dtir fiir Violine « . . . W . A . Mozart

— RondoAllegro — Andante cantabile
Joan de Mandn .

3 . a) Alma mia . . . . . .
b) A teneri affetti aus „Othone“
c) Alle piit care immaglni aus

„Semiramide“ . . . . .
Marie Blitar und Valiy Fredrich .

4. Fröhlingsstflrme, .»lännerchor . . . .
5. a) Dei Tod und das Mädchen \ Lieder

b) Judiths Siegeslied . . . / für Alt
Valiy Fredrich .

a) Santa Lucia .
b) Es zogder Maienwind zu Tal

7 . a) Teufelstrillersonate . . 1
b) Serenata . ! lSr Violine
e) J Palpiti (im Original) . J

Joan de Man6n .
8. a) In der Ferne . . . > Männerchöreb) Eislern von Caub . . f

a) Litanei. .
"
[

6.

Duette
für

Sopran
und Alt

. 1 Männer-
»I j ehöre

9. Duette für

10.

c) An
'
den

^Schmetteriina j Sopran u . Alt
" redri '

- j
Marie Blitar und Valiy Fredrich..

a) Junge Lieb und junger Wein ) Mann„ .b) Reiterlied mit Begleitung > h -
von 4 Trompeten . . . J

Mitglieder des Grossh. Hoforehesters.

Saal - u . Galerie -Oeflfhung 7 7t Uhr Anfang 8 Uhr.
Die Eingänge ism Saat und zur Galerie sind
genau ans dein Aufdruck der ansgegebenen

Eintrittskarten zu ersehen .

M. Gagliano,
G . F. Händel.

G. Rossini.
F . Curti.
F . Schubert .
H . van Evken .
H , Jünest .
W . Sturm .
J . TatVini .
J . de Manen .
N . Paganini ,
F . Silcher,
M . Filke.
Schubert - Kyken .
A. Dvorak.
C. Berneber.
G . Angerer,

G. Wohlgemuth .

Unsere verehrt. Mitglieder nebst Familien -Angebörigen
werden hierzu freundlichst eingeladen mit dem Bemerken, dass
filr dieses Konzert für Haupt - nnd Beikarten
besondere Eintrittskarten ansgegeben werden .

Hit Rücksicht auf die Verfügung des Stadtrats
ist der Zutritt znr Galerie nur gegen Vorzeigen
einer vom Stadtrats - Sekretariat abgestempelten
Karte gestattet .

Sämtliche Karten werden an unsere verehrt .
Mitglieder

Donnerstag den 3 . Dezember , mittags von
I — 4 und abends von 7— 9 Uhr,

im Vereinslokal abgegeben , woselbst auch Karten
für Einzufahrende in beschränkter Anzahl

za erhalten sind .
Für unsere Mitglieder sind die Plätze der ersten */, des

Saales und der unteren Galerie, sowie sämtliche Klappsitze
der oberen Galerie ( Balkon ) Vorbehalten und dürfen nur gegen
Vorzeigen von Mitglledkarten besetzt werden .

Die verehr!. Konzertbesncber, welche die Garderobe nicht
benützen, werden gebeten, den Ausgang nicht durch die
Garderoberäume zu nehmen. 17460

Altes Nähere ist bei der Karten -Abgabe zu erfahren.

Der Vorstand *

Geschäfts - Empfehlung .
Mache tit. Hiesigen und auswärtigen Einwohnerschaft die erg. Anzeige,

daß ich vom 1. Dezember ab ein

Atelier sie liußlije Zijue mH ZWeilküiiie
eröffnet habe.

Schmerzlose Zahnoperationen mittels Einspritzung .
Varkosen unter ärztlicher Leitung können täglich ausgesührt werden .
Plomben jeder Art werden unter Garantie aufs genaueste ausgesührt .

» Ilititlifil 4 Kronen , Stiftzähne , Brücken , Zahnersatz ohne
SjligluUllU , Gaumenplatte nach dem neuesten Verfahren-
Ganze Ober - nnd Entergebisse bei Verwendung von nur erst¬

klassigem Material . Garantie für tadellosen Sitz .
Gewissenhafte, schonendste Behandlung und mäßige Preise zugesichert.

HochachtendA . Gutter ,
bisher langjähriger erster Assistent berühmter Zahnärzte und Spezialisten

des In - und Auslandes. 17496 .5 .1
Karlsrnhe -Hfühlburg ,

Kaiser -Allee 149 , nächst der katholische» Kirche.

Mittwoch »
2 .®ej .l908
ab . /rll Uhr
imMonillger.
Konkordia -
Saal . 2. St . :
Sitzung.
Mitteilung.

L.Aufnahme -
Material ,

Verstärken ,
Tonen re. — Vorführung der Agfa -

Blitz-Lamp «. 17494

I » . Hektographenmasse
empfiehlt billigst die
Krpeditio« der „Vad . greife ".

Auch werden gebrauchte Appa¬
rate prompt und billig umgegosseu
und « en aufgefüllt .

Ofen-Verkauf.
Mehrere irische Dauerbraud »

Ssen, vvalofen » Füllosen , 1
« aserueuofe », 2 GaSöfeu . B*«’*
Ablerstr . 28 , Herd- u. Ofenlagev
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rosse Strassburger Geldlotterie .
4161 Geldgewinne mit zusammen Hk . 69000 bar Geld . ioi62a.3 .a

Hauptgewinne M. 30000 ^ MO © © © * 5000
^

3 h MOOO , 5 ä 500 ete.
Original lose 4 1 .10 Mk. iukl . Reichsstempel , 5 Lose 5 Mk. , 11 Lose 11 Mk .

Porto and Litte 25 Pfg„ sind zu beziehenWeitere Gewinne 20 4 200 , 30 4 100 , 200 4 20 , 400 4 10 , 1500 4 5 , 2000 4 3 Mk.
durch alle badischen I »osknndluiigeii . — Generalagentur : Carl Götz , Karlsruhe , Hebelstrasse 11/15

Hier bei : Gehr « Göhringer , Lotteriebank , Kaiserstr . 56 ; E. Wegmann , Hauptagentur ; Chr . Wieder ; I.ud . Michel . ln Durlaeh bei : Carl Hess , Zigarrenhandlung .

Tödes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzlicheMitteilung,

daß unser lieber teurer Bruder, Bater , Schwieger¬
vater, Großvater 17521

•loset Helfer
nach langer Krankheit Dienstag früh 5 Uhr im Alter
von 62 Jahren sanft im Herrn entschlafen ist.

Die trauernd Hinterbliebene« :
Iamikie « » elfer ,
Iamilie A . Springer ,
AamiNe F . Hemberger .

Karlsruhe, den 2. Dezember 1908 .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 8. Dezeniber ,

nachmittags ‘U 'd Uhr . von der Friedhoskapeße aus statt.
Trauerhaus : Markgrasenstraße 52,

Wir erfüllen hiermit die
traurige Pflicht , unsere werten
Mitglieder von dem Hinscheiden
unseres lieben Kameraden

Veteran v»u 1870/71
geziemend in Kenntnis zu setze «.

Beerdigung: Donnerstag dM
3 . Dezember, nachmittags l/}3
Uhr , von der Friedhofkapelle aus .

Uni zahlreiche Beteiligung
bittet
17193 Der Vorstand .

Sechsteln
SalonflUgel

krenzs. 7 rU Oktav
Preis Mk . 1200

Salon -Pianino
kreuzs . 7 1/* Oktav

Preis Mk . 850
unter 5jähriger Garantie zu j

I verkaufen durch 17506,4.1

H . Maurer, ßr . loll,
Karlsruhe, Friedrichspl. 5

UnirotAn -prompt u. reell . Btt -
ncll dlBll fragen 50 Pfg . Porto .
A . Matt , Pisaegg , Bayern . a.4 .2
Cl 'ttth wird in gute Pflege
«JIMIU genommen.

Offerten uiiter Nr. 1445509 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem schweren Verluste unseres lieben Gatten,
Vaters, Bruders, Schwagers und Onkels

Nikolaus Christ,
Weßgermeisters,

sprechen wir Freunden und Bekannten , den Herren
Geistlichen und Krankenbrüdern. sowie der
Metzger-Innung , Mctzger-Gehilsen , Bürger- , und .
Bärenverein der Oststadt, dem Gesangverein
Arion nnd für die vielen Kranzspenden unseren
herzlichsten Dank aus. 846636

Dia trällernden Hinterbliebenen .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme und

die reichen Blumenspenden , sowie der zahlreichen Be¬
gleitung zur letzten Ruhestätte unserer nun in Gott
ruhenden innigstgeliebten treubesorgt . Mutter, Schwieger¬
mutter, Großmutter , Schwester , Schwägerin u . Tante

Barette Graf Wwe.
sprechen wir hiermit unseren innigsten Dank aus, be¬
sonders Herrn Stadtpfarrer Hesselbacher für die
trostreichen Worte. 84666 ?

Die tiestrmrnljkll AnteMiebeues.

direkten Import ,
von 80 Hg . an bis zu den

allerfeinsten Quelititen .
Adlerstrasse 7 .

350 M

300 .«

Freiwillige
Grundstücks-

Versteigerung.
Aus Antrag der Erben werben

auS dein Nachlaß des Maurers
Karl Wilhelm Etribh vvn Teutfch -
ncureut die nachbcschriebenen
Grundstücke am
Donnerstag , 10. Dezember 1908,

nachmittags 1 Uhr,
in dem Rathaus zu Teutschneu-reut öffentlich versteigert u. zwar :

Gemarkung Teutschneureut :
1 . Lgb . -Nr . 164 = 7 ar 72

qm Hofraite , worauf
stehen zwei . einstöckige
Wohnhäuser mit Keller
unter einem Dach , zwei
besonders stehende
Scheuern mit - Stallun¬
gen , zwei besonders
stehende Schwetneställe.Hievon gehört hierher :
Die Hälfte des Hof -
raiteplatzes , das vordere
Wohnhaus , die vordere
Scheune unh Stall und
die unteren Schweine-
ftälle mit Schopf .

2 . Lgb.-Nr . 165 — 8 ar 38
qm Hausaarten , Acker¬
land u. Wiesen i. Orts¬
etter . Ziffer 1 und 2
zusammen , geschätzt zu 4 200 .11

3. Lgb .-Nr . 354 ■ rs 18 ar
31 qm Acker im Kirch-
feld , geschätzt zu . . .4 . Lgb .-Nr . 2385 — 15 ar
27 qm Wiese int vorde -

„ £eiJ Gelsee , geschätzt zu 480 M
5. Lgb .-Nr . 431 = 10 ar

89 qm Acker int Kirch -
oiSiÄ

14 qm Acker im Kirch-
feld , geschätzt zu . . . 1 300 M
Karlsruh, , 30. November 1908.
Großh . Notariat Vii *

_ Schitterer . 17484

Kochbauarbeiten.
Nachverzeichnete Bauarbeiten

zur Erstellung einer Güterhalleauf der Station Kniclingen sollen
nach Maßgabe der VerordnungGroßh. Ministeriums der Finan¬
zen vom 3. Jan .

'1908 im öffent¬
lichen Verdingungswege vergebenwerden.

1. Grab -, Beton- und Zement¬arbeiten ,2. Maurerarbeiten ,3. Zimmerarbeiten ,4 . Blechnerarbeiten,5. Rolladenlieferung Stahlblech,6. Gläserarbeiten ,
7. Schlosserarbeiten,8. Tüncherarbeiten .Die Pläne , das kw,, .,und die Arbeitsbeschriebe," welche

nicht nach Auswärts verschickt wer¬den, liegen auf dem diesseitigenHochbaubureau, Bahnhofstraße 9,Zimmer 13 im 3. Stock bis Sams¬
tag den 12. Dezember d . Js .,abends c . rzi- njLL . . . .

„Guterhalle Knielingen , Angebotauf . . . . . arbeitl , versehen , spä¬testens bis Montag , den 14. De¬
zember d . Js ., nachmittags 5 Uhran uns , Bahnhofstraße 9, einzu¬
reichen .

Zu spät einlaufende und mitPorto belastete Angebote werden
zurückgewiesen . 17482

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Karlsruhe , 1 . Dezember 1908.
Großh . Bahnbauinspektion I.

, Das Großh. Forstamt Freiburgt. Br . verkauft aus Domänen¬
waldungen am Samstag , den 5.Dezember 1908, vormittags 10
Uhr, auf seinem Geschäftszimmer,Sternwaldstraße 14 : 10012a

KM Festmeter Nutzholz ;Radelstamme : 167 i .. 374 II .,712 III . , 711 IV .. 977 V., 40 VI ^
Nadelabschnitte: 570 I „ 510 IT.,194 HI . ; 38 Forlen - , 7‘J Eichen-

66 Buchen -, 7 Linden-, 11 Ahorn-,2 Eschen-, 1 Ruschen -Abschnitte .Das Holz lagert klaffenweise anTalstratzen , höchstens 5 Km . vonder nächsten Güterverladestelleder Bahn entfernt . Losverzeich -
nisse versendet das Forstamt.

Ehrliche nnd zahlungsfähige
Lente erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutende « Mbel-
HauS auf

wonuMche Zahtnngsweife,
ohne daß der Kunde mehr als denreelle«, billigst berechnete«
Preis zahlen muß.

Nur Leute, welche ihr« ZahlungS-
Ahigkeit Nachweisen können, wollen
Offerte unter Nr. 17379 an die Exped .
»Bad, . Pxchc * emrcichen. 3.2 .

Lllbmsjm mii EilhelistaWhols .
Aus den hiesigen Stadtwaldungen sollen etwa

90 Festmeter 1 . Klaffe,
90 „ II . „ / .

100 „ • III . „ ' '
50 IV . >

subminionLweise zu Eigentum abgegeben werden.
Wir laden Liebhaber ein . Angebote auf das ganze Quantum oder

einzelne Klassen, zu Festmetern gestellt, bis
Montag den 14. Dezember d. I .,

vormittags 8 Uhr,
bei uns einzureichen, zu welchem Zeitpunkt die Eröffnung der Sub -
missionsangebote erfolgen wird . Bei der Submission sind die Ange¬
bote jeweils auf Klaffe 1 , 3. 3 (a und b ) und 4 zu stellen .

Den Submittenten steht die Anwochnung bei der Eröffnung frei .Die Bedingungen liegen im Rathause dahier zur Einsicht auf und
sind auf Verlangen schriftlich gegen Kostenerstattung zu beziehen .Di « Stämme werden auf Kosten der Gemeinde gefällt und an die
Hauptwege geschafft, sodann nach Anordnung Gr . Forstamts abgelängtund sortiert - sie sind schon jetzt mit dem Waldhammer bezeichnet und
können durch das Waldhutpersonal vorgezeigt werden. 10045a

Besonders bemerkt wird , daß die Submittenten an ihre Angebote
für jede einzelne Klaffe gebunden sind .

Bedingungsweise Angebote werden nicht berücksichtigt.
Eppingrn , den 16. November 1903 . _ ; ,

Gerneindeeat . 10045» 2 2
_ j ' W i r t h ,_ Fitzer , Ratschreiber.

Gebild . Fräulein
mit kaufm . Kenntniffen , kautions¬
fähig , sucht Vertrauensposten zu
übernehmen, gleichwie welcher Ast.

Offerten unter Nr . 10274a an
die Expedition der „ Bad . Presse"
erbeten.

Volontärin
sucht sofort Stellung in einem
Putzgeschäfte. Gefl. Augeb. erbitte
unter Nr . 1346705 an die Expedition
der „Bad . Presse " einzusendc » , 2.1

Stellen suchenD
II (mit guten Zeugnissen )
II » Köchinnen, Haushälter »

innen, Stütze , Ktuderfritu -
lein, Zimmer-, Kühen-,

Ha «»- und
Mädchen für alles ,

sowie vom Lande, durch &40685

Iran Reiher ,
Bahuhofstr . 4, III , neben der
Nowocksanlagr , nächst Eiilmgcrrr .

Praktische Wkihilachts-Gescheakt
mit 1 « °/» Rabatt .

Herren -, Damen - nnd Hutkoffer , Reifesäcke,
Zigarreutaschen , Geldtaschen , Hosenträger ,
Toilettentaschen mit Einricht ., solide Sattlerwaren .

KiUige Vtteise . 17502.10.1
Um geneigte zwanglose Besichtigung des reichhaltigen Lagers bittet

Osterlag Sohn ,
Kaiserstr. 14 b » Inh . Fr . Däubler .

Duckerrvarensabrik

□MT Mädchen .
sucht tagsüber Beschäftigung, gleich
welcher Art . Näheres unt . B46666
in der Exp , der „Bad . Presse " .

Zu- vermieten

Karlsruhe, Kaiserstr . 13 b, I

Erstklaff. Unternehmen sucht ■
Agenten B

nud stille Vermittler , ^
feste Anstellung kann , wenn Be¬
fähigungsnachweiserbracht, er¬
folgen . Kostenloses Einarbeiten
durch die vorhandenenOrgane .
Auch Damen können berücksicht.
werden u . zur festen Anstellung
gelangen . Off. unt. M. » » » »
an Haasensiein & Vogler,
A -G. , Karlsruhe . 16339. 10 .7

. Eine alte, angejehrne, gut
xz etngeführt. Fenerversicherungs-— Gesellschaft sucht für Karlsruhe

rührige Vertreter oder stille
Vermittler bei hohen Bezügen.
Geeignete Bewervungeu wer¬
den an Haasensteia A
Vogler , A .-G ., Kaiser¬
straße 136 , erbeten unter
Chiffre M , 4140 . 17039.3 .3

illiciitJ
gegen Vergütung für Kondi¬
torei nnd Bäckerei gesucht .
Offerten unter 8 . 414 « an
Haasenftein* Vogler » A .»
G ., Karlsruhe . 17102.6.3
Gesucht auf 15. Dezbr. treuer

der die Pferdepflege versteht
und gut reiten kann . Er hätte
auch Hausarbeiten zu besorgen .
Anmeldungen mit Photogr . u.
Abschrift des FührungSzeugn.
unter Chiffre W. t9 * 7 Y an
Haasenftein & Vogler ,
Bern ( Schweiz ) . 10350a2.2 I

Stellen
'finden

sucht für Süd - u . Südwestdeutsch¬land Reisende, welche die Branche» ^ v : - : Betracht
schon

. Erfolge
besucht haben. Ausführliche Off.mit Angabe von Referenzen, Um¬
satz, GehaltS - u. Spefen-Forderun -
gen unter 10180a an die Exped .der „Bad . Br sie " erbeten._

Kauftererinnen,
welche über 30 Jt verfügen, zumAerk. ein . Gebrauchsgegst. , geeig .als Weihnachtsgeschenk sofort ge¬
sucht . Guter Verdienst! In jedemHaushalt verkäufl. Persönl . Vorst ,oder Offerten an Karl Harter ,Zell a : H .. Baden, Bahnhof-straße . _ 10273a
Schreiner gesucht !
Ein tüchtiger Schreiner , der gutpolieren und beizen kann , für einhiesiges Möbelgeschäft gesucht. Nurtüchtige Leute wollen sich meldenOfferten unter Nr . 17477 an dieErped . der „Bad . Presse "

. _Eine zuverlässige Kinderfrau zu
zwei Kindern , eins 3 Jahre und ein
kleines , zu baldigem Eintritt gesucht .
Z » eriragen B46649
846649 Wielandtyr . 6, parterre.
Ei« jchsientlajsentS Mleii
zur Mithilfe im Haushalt tagsüber
fosort gesucht . Wo ? sagt unter Nr.L46641 die Exped. der «Bad. Presse" .

Eine jüngere Fra « wird tagsüber
für alle häusliche Arbeit gesucht.

Zu erfragen Kaiserstraße 74,2 Treppen hoch. 646701^
Saubere , junge Kran von 1 bis

3 Uhr gesucht » auch Sonntags
846630 Akademieftr . S. II

Schwanenstra^e o
ist eine schöne Einzimmerwohnung
mit Atkov nebst Zubeh . rnr 3.
des Vdh . sof. zu vermiet . Näberrs
beim Hausverwalter daselbst. '

Schöne 3-Zimmerwotznu »g nt ö.
Karl -Wilhelmstraße auf 1 . Jan .
oder auch früher zu vcrm . B46660

Näheres Rüppurrerstr . 56 , pari .
Wegen Versetzung schöne srdi .

3 -Zimmerwohnung per 1 . Januar
zu vermieten. B46647
Zu erfrag . Brauerstr . 1III rchts .
Grenzstr . 32 , zunächst der Kriegstl.,
ist

'
eine Wohnung , 1 Tr . hocv ,

3 Zimmer , Bad u. Keller per soj.
oder später zu vermieten. 846 >>98

Näh . Grenzstr . 28 , bei Herrn
Schloffermeister E n g h o f e r. 31

Einfach , jung. Mann : Jir . ) kann
in Familie Kost und Wohnung
bei bill . Preis per 1. Jan . et halten.
Offerten unter Nr . JB46630 an die
Exped. der „Bad. Presse" ._

Schön möbliertes (Jimmer (für
L '.t ! Pension ;,L

Offerten unter Nr. 846700 an die
Expedition der „ Bad. Presse".
Vürgerstr. 10 III ist gut möbliert .
Zimmer sofort zu verm . B46694

Gartonftr . 58, 4. St . r . ist einfach
möbl . heizbares freundl . Zimmer
mit sep . Eingang sofort zu ver -
mieten. _ B46661

Georg-Friedrichstr . 16, 4 . St . tks.
ist möbl . gut heizbares Zimmer
für 10 M pro Monat zu ver -
mieten. _ B46691

Htrschstratzp 32-
ijt

- nsöörierte4
Zimmer an nur solides Fräulein
zu Vermieten . 845996 .3 .2

Kaiser-Allee 77 ». 3. St -, sehr schön
möbliertes , großes , zweijenstriges
Zimmer mit Balkon an sol . Herrn

'
zu vermieten ._ 815742 .5.5

Kaiserstr. 34, 2 Tr ., zwei gut möb- '
lierte Zimmer , grötz . m . Schreib¬
tisch u . klein ., sind einzeln od . z'a-
sammen sehr bill . zu verm . B

Waldstr. 11 , Vdh . ist möbl. Vian - .
sardenzimmer sogleich oder später
zu vermieten. , >846686 ,

Miet Gesuche

Tüchtig. Buchhalter
zur Aushilfe (Abschluß) sofort ge¬
sucht. Telephonische Meldungen :
Rastatt Tel . -Nr . 102 . B46687

Stellen suchen
Junger Raufmann

mit guten Zeugnissen sucht Stellefür Büro , Lager oder llteise sofortoder 1 . Januar .
Offerten unter Nr . B46634 andie Expedition der „ Bad. Presse '

erbeten .

Ae», .
“

Mein
sucht Stelle als Kasfiereri« oder
Ktlialleiteri «. Gest . Offerten mit
Gehaltsangabe unter Nr. 846635 an
die Exped . der »Bad . Presse' erb. 2.1

Kür ei« Koionialwarengeschäft wird eine
tüchtige , kaution- fähige

Filialleiterin
mit 2 weiblichen Hilfspersone « gesucht ,

Offerten unter Chiffre Nr . 17478 an die Exped.
der „Badische» Preffe " erbeten. Li

Kagerraume
mit Gleisanschluß in oder bei
Karlsruhe suche zu mieten .

Off . unt . 10236a an die Exp . d.
der „Bad. Preffe erbeten .

4—5-Zimmerwohnung •
zum 1 . April 1909 gesucht . Angeb.
m. Preisang . unt Nr . B46651 an
die Exp , der „ Bad . Preffe "

._
2 -Ziinmerwoh»ung unt Man -

sarde im Preis von ca. 400 M , per
1. April 1909 zu mieten gesucht.

Offert , uni . Nr . B46398 an die .Exped. der „Bad . Pres se" erbet en.
Wohnung von 2 Zimmer MV

u . Zubehör wird auf 1 . Jan . zu
mieten gesucht. Ost - od . Weststadi -
teil bevorzugt. Offert , mit Preis¬
ang. unt . B46676 an die Exp. der
„Bad. Preffe " ._Witwe sucht Wohnung von
1 Zimmer und Küche für sofort.

Offerten unter Nr. 846662 an die
Expedition der »Bad. Presse^ erbet.

Junger Herr sucht möglichst
ofort 2 ungenierte, gut möblierte
Zimmer bei ruhigen Leuten .

Offerten mit Preisangabe erbeten
unter Nr. 846708 an die Expedition
der »Bad. Preffe" ._ 2 .1

Beamter sucht auf 15. Dezbr .
möbl . Zimmer mit sep . Eingang
zwisch. Karl - und Westendstr . Off .
unter Nr. »046674 an die Erped .
der »Bad. P « fk«' « beten»

*ÜiJ|‘l 1

ill
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Donnerstag , Freitag , Samstag Zll aUSSergCWÖhnÜCh billigen Preisen : Soweit Vorrat
o ö

Auslage im Lichthof .

Herren - Wäsche
.

Günstigste Gelegenheit zum Einkauf für den Weihnachtsbedarf.

.
Leinen,
4fach

Viktoria , 5 cm V, Dutz. 2 .25
Wiesbaden , 6 cm >/, Dutz. 2 .50
Hunding , 7 cm v, Dutz. 2 .75

Virchow , 5 cm
Virchow , 6 cm
Virchow , 7 cm

Lenen
4fach

V* Dutz. 2 .75
V, Dutz. 2 .95

V, Dutz. 3 .20

Lesseps , 5 cm
Hamburg , 6 cm
Hamburg , 7 cm

Leinen,
4 u . Stack

V, Dutz. 2 .25
V, Dutz. 2 . 50
V, Dutz . 2 95

Tolstoi , 5 -/2 cm
Tolstoi , 61/, cm
Tolstoi , 7-/i cm

Garantiert
4fach

V, Dutz. 2 .50
V, Dutz. 2 .75

Va Dutz . 2 .95 ■

Leinen,
4fach

Richmond , 5 cm v» Dutz. 1 . 85
Nogi , 6 cm V, Dutz. 2 .60
Nogi , 7 cm V, Dutz. 3 . 25

Venise ,
Ancona ,
Rewal ,

Garantiert
4fach

Vr Dutz. 1 .50
V- Dutz. 1 .90
V, Dutz. 2 .40

Färb . Garnituren Serviteurs m . Manschetten
jede Garnitur 60 4 85 * l 20

Manschetten,Leinen, 4tack , mit 1 u. 2 Knopf-
löchem 3/s Dutz . Paar 295 2 ^ 5

Oberhemden
Oberhemd , weiss , mit glatten Einsätzen 2 . 90 , 2 .25
Oberhemd , weiss , mit gestickt. Einsätzen 3 . 50 , 2 . 90
Oberhemd , weiss , mit Falten-Einsätzen 3 .85 , 3 . 25
Oberhemd , weiss, mit Pique-Einsätzen 4 .25 , 3 . 50

Serviteurs
ng. .oder mit Falten

kurz und lang, glatt , gestickt 73, 50, 38, 85

Kragenschoner
weiss u . farbig , Halbseide u. reine Seide 95 , 75 , 50 4
weiss gestrickt , glatt oder mit Bordüre 95 , 75 , 65
weiss , glatt , Häkel -Imitation , extralang 1 .80 , 1 . 45
weisse Auto -Skarfs mit BortKre 1 .90 , 1 .50

Krawatten
a onnn l^'rawa 'H-An modernste Formen , für alle Kragen passend, — ^ » ■■• “ OUU ivrawaticn , in neuen, geschmackvollen Mustern, Cf ■ ' J C \

Regattes , Schleifen , Binder bis zum Werte von e# 1 .25 zum Aussuchea Stück vr und £ %£ *

Herren-Hüte
Steifer Hut , schwarz, Wollfilz 3 . 75 , 2 . 95 , 2 .25
Steifer Hut , schwarz, Haarfilz 5 . 50 , 4 . 50 , 3 . 95
Weicher Hut , färb ., div. Formen 3 50 , 2 . 90 , 2 . 50
Weich . Hut , schwarz, div . Form . 2 . 95 , 2 . 25 , 1 .65
Herren -Mützen 95 , 75 ,
Loden - Hüte , sehr praktisch .

60 , 45 , 30 H
Stück 1 . 85

20 % Rabatt
auf

farbige Oberhemden
10 °

/o Rabatt
auf

Herren -Pique -Westen
Besonders preiswert :

I fl AtTl / | mit farbigen Einsätzen
Ein Posten M . M L ' JL JL ^ sonstiger Preis bis Ml

Serie I Serie II

| 75 ^ 50
c. 3.50 Stück JL Stück JV

Herren-Nachthemden , on . qnnletzte Neuheiten J .VU, 0 .2D Herren-Taghemden , ungestärkt 3 .25 , 3 .90 Herren-Beinkleider , weiss , aus feinem
weissem Croise und Maccotuch vJ .yU

_ 17479

Hermann Tietz
.

Piano slimmen ,

'
Reparaturen l«l>"
7,4 übernimmt 15724

H. Maurer , »»<,..
^

Friedrlchaplatc 3 .

, Probierei Sie doch elntnil Hostie “
Beutel IS Psg . 10037 » .! 0.3

Zranzöfische Konversation,Grammatik rc. erteilt Französin-
Rinder- Nachhilfestunde .

Offerten unter Nr. 846602 an die
Expedition der „Bad . Preffe" erbet .

Privat -
Mittag». « . « b-udtifch, möglichst
Nähe Hauptpost, gesucht . Offerten
unter Nr. 84667? an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten .

Drwlische Singeriif,
mit guter Stimme bei erster Ge¬
sangspädagogin ausgebildet , über¬
nimmt den Gesangpart in Kon¬
zerten bei Vereinen oder Gesell¬
schaften . Maß . Honorar -Ansprüche .

Offerten unt . Nr . SB45969 an
die Expcd . der „ Bad . Preffe " .

KM KlaYierunlerriGb!
erteilt koiiscrvat. gebildete Dame.
8 ««— Kaiser -« »- - 77». 3. SL

Perloren
ging Donnerstag , 19. Novbr. eine
runde goldene Brosche m. Amethy¬
sten . Abzugeb. geg . gute Belohnung
auf dem Fundbureau . B46608

PferdeseiAirr-Verltaiif.
Ein- und Zweispänner- Ebaisen -

gefchirr , sowie zwei gebr. Laudauer -
wage« hat billig zu verkaufe «.

M . Oswald , Karlsruhe »
15984 Echützeustratze 42 . 109

Badewanne« in Zink u Emaille ,Vade-Siurichtuuge« jeder Art»
für GaS- u. Kohlenfeuerung , empfiehlt
zu bekannt billigen Preisen 646638

K . Reinhold Naehf « l | er ,
Akademiestraße 16. 2.1

Sine prachtvolle 17493 .2,1Saloneiorichtung
bestehend aus Sofa u Fauteuils ,Trumeau, Salonschrank, Teppich und
4 Stühle ist sehr billig zu verkaufe «.

Markgrafeustr . 21 .23, p .

Pianirro ,
allererstklassig , wie neu, teure» In¬
strument , ganz bes. Verh . halber
gegen bar wirklich billig z« der »
taufe«. Offerten unter Nr. 10127 »
an die Expedition der „Bad . Preffe"

jmr Streichzithrr -*r
gut erhalten u . vorzüglich im Ton
lFabrikat Amberger ) ist , nebst Bo¬
gen u . Schule preiswert zu ver¬kaufen. Zx, erfragen Waldstr . 66,Hinterbaus 2 . St . rechts. B466M

auf Schuldschein , auch ohneVlU » Bürgen u, Ratenrückzahlung
gibt Kabtnmts , Berlin W. U ,
Gr . Görschenstr. 37, Nach« , über
1000000 2JU, »ergebeo, 10213? *2,2

Ein GaShrizofen (Junker u . Ruh ) ,mittlere Größe , wenig gebraucht, 1kleiner Erdölofen , 2 starke Doppel-keitern sind billig abzugeben.
Amalienstr . 44, 1 Tr . hoch . AnzU-
iehen bis 4 Uhr nachm. 3346671

Gut bürgert. Pridat -Miuag ».
tisch gesucht. Offerten mit Preis
unter Nr. 846648 an die Hlpedition
der . Bad . Brege" « bete». 2.1

km Kind “V„r
' Zn erfragen unter Nr. 846657 in
der Eipedition der »Bad. Prelle ".

Junger Boxer ,
präm. Abstg-, gelb m. schw. MaSkc,
preiswert zu »erkaufe « , 2.2
646463 tzchulstr . S, U. 1.

Ein Kiuder -Sitz - u . Liegwagen
zu verkaufen. 846640
Karl-Friedrichstrahe 22, 2. St.,

Eingang Erbprinzenstraßr.
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